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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Freiburg 
(Erw.) Universitätsklinikum Freiburg,
 Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr,
 Mi, Fr 16 - 24 Uhr, Sa, So, FT 08 - 24 Uhr
(Kinder) St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1,
 79104 Freiburg im Breisgau
 Mo, Di, Mi, Do 19-23 Uhr,
 Fr 16-23 Uhr, Sa, So und an FT 08-23 Uhr
(Augen) Universitätsaugenklinik Freiburg,
 Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do, 19 - 22 Uhr,
 Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr, 
 Sa, So und FT 8-22 Uhr
Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstr. 44,
79312 Emmendingen
Mi, Fr 16-20 Uhr Sa, So und an FT 9-21 Uhr

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Fr.,  09.12.2016: Üsenberg-Apotheke Kenzingen
Sa.,  10.12.2016: Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim
So.,  11.12.2016: Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Mo.,  12.12.2016: Stadt-Apotheke Endingen
Di.,  13.12.2016: Stadt Apotheke Kenzingen
Mi.,  14.12.2016: Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Do.,  15.12.2016: Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 
 

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33* von jedem Handy ohne Vorwahl 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 10./11.12.2016
Dr. Hesse, Forchheim – Großtier 
Tel.: 07642/2324
Dr. Kissel, Kenzingen – Kleintier 
Tel.: 07644/559
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Schwesternverband
Ambulanter Plegedienst 
Brotstr. 5, Tel. 931223 

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenplege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
07643-933698-0 
Sprechzeiten von Montag bis Freitag 
08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Plege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Plege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
plege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Hauptstraße 46
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öfnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Plegestützpunkt, Seniorenbüro 
und Betreuungsbehörde 
Landkreis Emmendingen, Markgrafenstraße 8 
Christiane Hartmann  Tel. 07641-4513091 
Barbara Reek  Tel. 07641-4513092

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Dahlem: 07641 4513184
Frau Karcher: 07641 4513194
Frau Kolke-Schmitz: 07641 4513181

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Der Bürgermeister informiert 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Entwicklung der Ortsdurchfahrt war das zentrale Thema der Ein-
wohnerversammlung am 22. November. 28 Wortbeiträge aus den 
Teilnehmerreihen allein hierzu zeigen, wie aktuell dieses Thema 
nach wie vor ist, wie leidenschaftlich und wie widersprüchlich die 
Angelegenheit diskutiert wird. 
Die vollkommen entgegen gesetzten Erwartungen und Ansprüche 
im Hinblick auf die Gestaltung der Stadtmitte machen es schwer, aus 
der Summe der Beiträge inhaltliche Schlüsse zu ziehen. Genau das 
war der Grund, warum die Gestaltung der Hauptstraße nach Bürger-
versammlungen, Zukunftswerkstatt, Workshop, Lokale Agenda und 
zuletzt einem Gemeinderatsbeschluss im Juli 2012 bisher nicht um-
gesetzt, sondern jetzt noch einmal aufgerufen wurde. 
Im Fokus der Auseinandersetzung steht dabei nach wie vor der Ver-
kehr – sowohl der ließende als auch ruhende. 
So wird bemängelt, dass in der Vergangenheit versäumt worden sei, 
Ausweichmöglichkeiten für den Durchgangsverkehr zu schafen, 
weshalb die Hauptstraße überaus belastet sei und vorgeschlagen, 
die Alte Straße nach Hecklingen zu reaktivieren. Tatsächlich werden 
seit dem Bau der Gemeindeverbindungsstraße rund 45 Prozent des 
Verkehrs, der ansonsten durch die Stadtmitte lösse, um Kenzingen 
geleitet – auch der Schwerlastverkehr und die Autobahnausleitun-
gen bei Stau auf der A 5. 
Festgestellt wird weiter, dass es an Parkplätzen in der Innenstadt feh-
le, weshalb bei Gestaltungsüberlegungen keine Stellplätze entfallen 
dürften. Dabei ist derzeit nahezu jede taugliche Fläche als Stellplatz 
ausgewiesen. Zudem hat die Stadt in den letzten Jahren neue öf-
fentliche Parkplätze geschafen, zuerst am Kirchplatz, zuletzt an der 
Industriestraße. Kenzingen ist so derzeit eine autofreundliche Stadt, 
das Parken ist frei und die Überwachung eingeschränkt. 
Das mit der Verkehrsplanung beauftragte Ingenieurbüro FWT, Frei-
burg, schlägt vor, den Vorrang für den Kraftverkehr weitergehend als 
in der Beschlussfassung 2012 vorgesehen zu beschneiden und die 
Nutzung des öfentlichen Raumes in der Hauptstraße neu aufzutei-
len. So soll Fußgängern, Radfahrern, der Gastronomie und Sonder-
nutzungen mehr Raum zuteil werden. Dafür soll die Anzahl der Stell-
plätze entlang der Hauptstraße und deren Fahrbahnbreite reduziert 
werden. 
Die Einwohnerversammlung am 22. November hat gezeigt, dass 
diese Vorschläge aus der Einwohnerschaft heraus durchaus kräftig 
unterstützt werden. Keine einfache Ausgangssituation für den Ge-
meinderat und die Verwaltung im Hinblick auf die weitere Vorge-
hensweise. 
Festzuhalten ist: Reger Durchgangsverkehr und Stellplätze wo 
immer möglich haben dem Rückgang des Einzelhandels in der In-
nenstadt nicht Einhalt geboten. Es stellt sich deshalb die Frage, ob 
Vorfahrt für den PKW-Verkehr die richtige Art und Weise ist, den He-
rausforderungen der nächsten Jahre zu begegnen. 
Natürlich spielen auch andere Aspekte bei der Entwicklung der letz-
ten Jahre eine Rolle: Da ist die Entwicklung des Einzelhandels insge-
samt hin zum Discounter und zum Vollsortimenter vor Ort einerseits 
und zum Onlinehandel andererseits. 
Wobei: Vollsortimenter und Discounter gibt es in Kenzingen seit 
Jahrzehnten. Sie sind hier nicht auf der sogenannten ‚grünen Wiese‘ 
verortet, sondern nahe am Stadtzentrum, in unmittelbarer Nähe zu 
Wohngebieten und gelten folgerichtig als integrierte Standorte. Im 
Stadtzentrum sind insbesondere in Kenzingen weder ausreichende 
Ladenlächen noch freie Grundstücke verfügbar, die den Anforde-
rungen der Großanbieter genügen. Andererseits: Ohne diese oft 
kritisierten Supermärkte wäre die Nahversorgung insgesamt deut-
lich schlechter, würden die Großeinkäufe in den Nachbargemeinden 
getätigt. 

Der Onlinehandel wiederum macht dem stationären Einzelhandel 
mit Ausnahme des täglichen Bedarfs ernsthafte Konkurrenz bis hin 
zur Existenzgefährdung in einzelnen Branchen. Letztendlich ent-
scheidet hier der Verbraucher vor Ort, inwieweit er dieses Angebot 
dem örtlichen vorzieht und so mit zur im weiten Rund bedauerten 
Entwicklung beiträgt. Und letztendlich entscheidet der örtliche An-
bieter, inwieweit er sein Angebot zusätzlich online stellt oder stellen 
kann. 
Die Leerstände in der Innenstadt hängen zudem neben der Erreich-
barkeit und ihrer Größe zu einem Teil sicher auch von der Qualität 
der nicht bewirtschafteten Ladenlächen ab und inwieweit diese 
den Anforderungen modernen Einzelhandels entsprechen. Hier 
sind im Zweifelsfall die Gebäudeeigentümer gehalten, Angebot und 
Miethöhe zu überprüfen. 
Die Stadt strebt unabhängig davon mit der Aufnahme der Gebäu-
de entlang der Hauptstraße in das Sanierungsgebiet Nordwestliche 
Altstadt die Aufwertung von Geschäfts- und Wohnräumen an, will 
so Hilfestellung leisten, wohnen und arbeiten in der Hauptstraße 
fördern. 
Tempobeschränkung, Barrierefreiheit, Herausnahme des Durch-
gangsverkehrs, zusätzliche Stellplatzangebote – ohne Umbau kön-
nen die derzeitige Situation allenfalls zusätzliche Querungshilfen 
verbessern. Zudem wird ein Versuch, die Vorfahrt der Hauptstraße 
aufzuheben, geprüft. Dabei muss sichergestellt sein, dass die Linien-
busse ihren Fahrplan einhalten können, da ansonsten der Anschluss 
an die Rheintalschiene nicht mehr funktioniert. 
Nachhaltige Änderung verspricht allein eine Neuverteilung des öf-
fentlichen Raumes, der dem Kraftverkehr weniger, den Fußgängern, 
Radfahrern und dem Erlebnisraum in der Stadtmitte mehr Platz ein-
räumt. Dabei muss eine leistungsfähige Fahrbahn erhalten bleiben, 
die den erheblichen Ziel- und Quellverkehr aufnehmen kann. Dazu 
sind mehr Querungsmöglichkeiten herzustellen, die Fußgängern 
das gefahrlose Wechseln der Straßenseite ermöglichen. Hierbei soll-
te erreicht werden, dass für an der Hauptstraße künftig entfallende 
Stellplätze Ersatz in unmittelbarer Nähe entsteht. 
All diesen Anforderungen versuchen die Vorschläge des Planungs-
büros FWT gerecht zu werden. Ziel dabei ist eben nicht, allein den 
Anforderungen des ließenden und des ruhenden Verkehrs Vorrang 
einzuräumen, sondern allen Nutzern des öfentlichen Raums gerecht 
zu werden und die Hauptstraße als Lebensraum zu gestalten, der gut 
mit dem Fahrrad zu erreichen ist, zu dem es vom PKW-Stellplatz le-
diglich ein paar Schritte zu Fuß sind und der zum Verweilen einlädt. 
Gelingt dieser Interessenausgleich nicht, sind erhebliche Investitio-
nen in den öfentlichen Raum hier nicht vertretbar. Den Zweilern 
sei geraten, doch einmal die heutige Verkehrssituation mit der um 
die Jahrtausendwende zu vergleichen und dabei nicht vorrangig im 
Auge zu haben, was bisher nicht geschah, sondern das, was seither 
erledigt wurde. 
Alle, Befürworter und Skeptiker, sind jedenfalls herzlich eingeladen, 
an der weiteren kommunalen Willensbildung mitzuwirken. Eine ers-
te Runde hierzu wird am 24. .Januar in der Aula des Gymnasiums 
stattinden, wo die Verkehrsplaner zunächst ihre Schlüsse aus der 
Einwohnerversammlung vortragen und anschließend die Anregun-
gen und Bedenken weiter sammeln und kategorisieren werden. Eine 
gute Gelegenheit, persönlich und direkt an der Entwicklung unserer 
Stadt mitzuwirken, meint 

Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Einzigartige Atmosphäre  
auf dem Kenzinger Klausmarkt 
Der weihnachtliche Krämermarkt fand am 1. Dezember statt und 
lockte auch in diesem Jahr wieder viele Gäste an. In den weihnacht-
lich geschmückten Straßen der Brot- und Üsenbergerstraße boten 
zahlreiche Händler aus nah und fern ihre Waren an. Bei einem Bum-
mel über den Markt bot das vielfältige, auch weihnachtliche Ange-
bot, für jeden etwas. 
 
Auch kulinarisch war einiges geboten, ob traditionell einen „Klaus-
mann“ zum Frühstück, Flammkuchen, Pommes, Grillwürste oder 
Gulaschsuppe zum Mittagessen und abends einen Glühwein um 
den Tag genussvoll ausklingen zu lassen. Die Besucher genossen 
das vielfältige Angebot. 
 
Die Stadt Kenzingen bedankt sich bei allen Mitwirkenden für das 
gute Gelingen des Marktes 2016. 

Öfentliche Sitzung  
des Gemeinderates 
Am Donnerstag, 15. Dezember 2016 in-
det um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 1, Rat-
haus Kenzingen, Hauptstraße 15, eine 
öfentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingela-
den. 
 
TOP 1  Einwohnerfragestunde   
TOP 2  Bekanntgaben von Beschlüssen 

aus nichtöfentlichen Sitzungen   
TOP 3  Aulegung der Niederschrift über 

die öfentliche Sitzung des Ge-
meinderates vom 17. November 
2016 nach § 34 Geschäftsordnung   

TOP 4  Gemeindeverwaltungsverband 
Kenzingen-Herbolzheim;

 Vorberatung der Tagesordnungs-
punkte für die Verbandsversamm-
lungam 20. Dezember 2016   

TOP 5  Städtische Liegenschaften;
 Neugestaltung des Schulhofareals 

Kenzingen mit Konzeptionierung 
der Oberlächenentwässerung

 Vergabe des Planungsauftrags   
TOP 6  Baugesellschaft Kenzingen mbH, 

Wirtschaftsplan 2017   

TOP 7  Haushaltssatzung 2017   
TOP 8  Mitteilungen der Verwaltung   
TOP 9  Anfragen an die Verwaltung   
TOP 10  Einwohnerfragestunde  

gez. Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG  
ABTEILUNG UMWELT
Öfentliche Bekanntmachung des Regie-
rungspräsidiums Freiburg über die Ent-
scheidung zum Kontrollierten Brennen als 
Maßnahme zur Ofen haltung von Rebbö-
schungen in den Rebgebieten Kaiserstuhl, 
Tuniberg und Breisgau 

Allgemeinverfügung 
1. 
Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) i.V.m. § 39 Abs. 5 BNatSchG und 
§§ 54 Abs. 2 und 58 Abs. 5 Naturschutzge-

setz (NatSchG) wird das Abbrennen der Ve-
getation auf Böschungen für Kulturarbeiten 
im Bereich der Städte und Gemeinden 

Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogts-
burg, Breisach, Gottenheim und Merdingen 
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) 

Bahlingen, Endingen, Herbolzheim, Ken-
zingen, Malterdingen, Riegel, Sasbach und 
Teningen [nur Gemarkungen Köndringen, 
Nimburg und Heimbach] (Landkreis Em-
mendingen) 

Ettenheim, Friesenheim, Lahr, Kippenheim, 
Mahlberg und Ringsheim 
(Ortenaukreis) 

Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzin-
gen, Tiengen, Opingen und Waltershofen] 
(Stadtkreis Freiburg) 
 
unter den nachfolgenden Voraussetzungen 
zugelassen. 
 
Außerdem wird die artenschutzrechtliche 
Ausnahmegenehmigung nach § 45 Abs. 
7 BNatSchG erteilt. Diese Entscheidung 
schließt auch die Ausnahmegenehmigung 
nach § 41 Abs. 1 Landeswaldgesetz (LWaIdG) 
der unteren Forstbehörde mit ein. 

In der öfentlichen Sitzung am 03.12.2016 hat der Verwaltungs- 
und Finanzausschuss folgenden Beschluss gefasst: 
•	 Der Verwaltungs- und Finanzausschuss empiehlt dem Gemeinderat die Haushaltssat-

zung 2017 mit Haushaltsplan zur Beschlussfassung.

Amtliche Bekanntmachungen

Dienstgebäude Bissierstraße 7 · 79114 Freiburg i. Br. · Telefon 0761 208-0 · Telefax 0761 208-394273 · abteilung5@rpf.bwl.de 
www.rp.baden-wuerttemberg.de · www.service-bw.de 

VAG-Linien 1, 3 · Haltestelle Runzmattenweg · Parkmöglichkeiten vorhanden 

  

 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
ABTEILUNG UMWELT 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums Freiburg 

über die Entscheidung zum Kontrollierten Brennen als Maßnahme zur Offen-
haltung von Rebböschungen in den Rebgebieten Kaiserstuhl, Tuniberg und 
Breisgau 

Allgemeinverfügung 
 
1. 
Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.V.m. § 39 Abs. 5 BNatSchG     
und §§ 54 Abs. 2 und 58 Abs. 5 Naturschutzgesetz (NatSchG) wird das Abbrennen 
der Vegetation auf Böschungen für Kulturarbeiten im Bereich der Städte und 
Gemeinden  
 
Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogtsburg, Breisach, Gottenheim und Merdingen 
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald) 
 
Bahlingen, Endingen, Herbolzheim, Kenzingen, Malterdingen, Riegel, Sasbach und 
Teningen [nur Gemarkungen Köndringen, Nimburg und Heimbach]              
(Landkreis Emmendingen) 
 
Ettenheim, Friesenheim, Lahr, Kippenheim, Mahlberg und Ringsheim  
(Ortenaukreis) 
 
Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzingen, Tiengen, Opfingen und Waltershofen] 
(Stadtkreis Freiburg) 
 
unter den nachfolgenden Voraussetzungen zugelassen. 
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4.3 Zeitraum für den Feuereinsatz 
Das kontrollierte Brennen darf auf Südbö-
schungen (mit einer Exposition von Ost 
über Süd bis West) nur zwischen dem 1. 
Dezember und dem 28. Februar durch-
geführt werden. 
Auf Nordböschungen (mit einer Exposition 
von West über Nord bis Ost) darf vom 1. De-
zember bis 15. März gebrannt werden. 
 
4.4 Feuertechnik 
Die Böschungen dürfen nur mit einem Lauf-
feuer (hangaufwärts bzw. mit dem Wind 
quer zum Hang) gebrannt werden. 
 
4.5 Sicherungstechnik, Begrenzung der 
Brandabschnitte 
Vor Durchführung des Brandes sind zur seit-
lichen Begrenzung des Feuers aus reichend 
breite Schutzstreifen (je nach Brennmate-
rialbeschafenheit ca. 2 bis 4 m Breite) anzu-
legen oder vorhandene Brandhindernisse 
wie z.B. geschlossene Gehölzbestände ohne 
Unterwuchs zu nutzen. Gleiches gilt für den 
Böschungskopf, falls sich dort Reben im Ge-
fahrenbereich beinden. 
Auf den Schutzstreifen muss das Brennma-
terial so weit entfernt bzw. befeuchtet wer-
den, dass ein Übergreifen des Brandes auf 
benachbarte Flächen verhindert wird. Nur 
in diesem Zusammenhang ist die Nutzung 
eines hangabwärts laufenden Feuers bzw. 
Gegenwindfeuer quer zum Hang zulässig. 
Aus Sicherheitsgründen müssen bei der 
Durchführung des kontrollierten Brennens 
mindestens zwei Personen anwesend 
sein. Es wird darauf hingewiesen, dass für 
Schäden, die bei Dritten durch das Abbren-
nen hervorgerufen werden, der Verursacher 
zur Haftung herangezogen werden kann. 
 
4.6 Protokollplicht 
Jeder Berechtigte, der das kontrollierte Bren-
nen durchführt, ist verplichtet, ein Brand-
protokoll zu führen, in dem das Datum, die 
gebrannte Fläche und die anwesenden Per-
sonen aufgeführt sind. 
 
5. Weitere Empfehlungen 
Es wird empfohlen, besonders die Süd-
böschungen so früh wie möglich in der 
Feuersaison - am Besten im Laufe des Janu-
ars - zu brennen und mit fortschreiten der 
Brandsaison zunehmend auf die Nordbö-
schungen überzugehen. 

Optimale Brennmaterialbedingungen sind 
gegeben, wenn die oberlächliche Streu ab-
getrocknet und der Oberboden noch nicht 
ganz durchgetrocknet sind. 
 
Ab Windstärke vier (Beaufort-Skala: mäßige 
Brise; Zweige bewegen sich, loses Papier 
wird vom Boden gehoben) sollte nicht mehr 
gebrannt werden, da es dann zunehmend 
schwieriger wird, den Brandverlauf zu kon-
trollieren. 

Zur efektiven und sicheren Umsetzung des 
Feuereinsatzes wird empfohlen, Brand-
teams auf lokaler Ebene zu organisieren. 

6. 
Das Abbrennen der Vegetation ohne Beach-
tung der Zifern 2 bis 4.6 ist unzulässig. 

7. 
Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag, 
der auf die ortsübliche Bekanntmachung 
folgt, in der jeweiligen Gemeinde als be-
kannt gegeben und wird damit dort wirk-
sam. 
 
8. 
Der teilweise oder gesamte Widerruf der 
Allgemeinverfügung bleibt für den Fall 
vorbehalten, dass nachträglich einge-
tretene oder festgestellte Tatsachen die 
Voraus setzung für den Erlass der Allge-
meinverfügung erheblich ändern oder die 
Zifern 1 bis 4.6 dieser Entscheidung nicht 
beachtet werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz, LVwVfG). 
 
9. 
Im Falle des Verstoßes gegen die Bestim-
mungen dieser Allgemeinverfügung kann 
das Brennen untersagt werden. 
 
10. 
Die sofortige Vollziehung dieser Allgemein-
verfügung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ange-
ordnet. 
11. 
Diese Allgemeinverfügung tritt am 
16.03.2017 außer Kraft. 
 
Hinweise: 
1. 
Verstöße gegen die Bestimmungen der All-
gemeinverfügung stellen gemäß § 69 Abs. 
3 Nr. 12 BNatSchG eine Ordnungswidrigkeit 
dar und können mit einer Geldbuße bis zu 
zehntausend Euro geahndet werden. 
 
2. 
Im Zuge der ökologischen Begleituntersu-
chungen können im Einzelfall auch Test-
feuer notwendig sein, die über den Rahmen 
der Allgemeinverfügung hinausgehen. Für 
diese Fälle ist eine zusätzliche Genehmi-
gung bei der zuständigen unteren Natur-
schutzbehörde einzuholen. 
 
3. 
Die Allgemeinverfügung einschließlich Be-
gründung kann beim Regierungspräsidium 
Freiburg, höhere Naturschutzbehörde, Bis-
sierstraße 7, 79114 Freiburg, Zimmer 1.19, 
während der Sprechzeiten eingesehen wer-
den. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
beim Verwaltungsgericht Freiburg, Habs-
burgerstr. 103, 79104 Freiburg i.Br., erho-
ben werden. Die Klage ist schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle einzulegen. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen. 
 
Freiburg, den 23. November 2016 
Regierungspräsidium Freiburg 
Höhere Naturschutzbehörde 
 
Peter Stocks 
Ltd. Regierungsdirektor 

2. Geltungsbereich 
Diese Entscheidung gilt ausschließlich für 
die Böschungen der Rebgebiete der unter 
Zifer 1 genannten Städte und Gemeinden 
der Weinbaubereiche Kaiserstuhl, Tuniberg 
und Breisgau. 
 
Der Geltungsbereich dieser Allgemein-
verfügung ist in Karten gekennzeichnet. 
Die Karten sind Bestandteil dieser Allge-
meinverfügung. Die Allgemeinverfügung 
mit Karten ist beim Regierungspräsidium 
Freiburg, den Landratsämtern Breisgau-
Hoch schwarzwald, Emmendingen und 
Ortenaukreis sowie bei den unter Zifer 1 
aufge führten Städten, Gemeinden sowie 
deren Ortschaftsverwaltungen zur kostenlo-
sen Einsicht durch jedermann während der 
Öfnungszeiten ausgelegt. 
 
2.1 
Vom Feuereinsatz ausgenommensind 
Naturschutzgebiete, lächenhafte Natur-
denkmale und gesetzlich geschützte Bio-
tope. 
Die Kommunen können weitere Einschrän-
kungen vornehmen. 
 
2.2 
Zu Naturschutzgebieten, ausgewiesenen 
Untersuchungslächen, klassiizierten Stra-
ßen, Wald und Gebäuden ist ein Mindest-
abstand von 30 m einzuhalten. 
 
3. Berechtigte für den Feuereinsatz 
Für das kontrollierte Abbrennen ist der 
Nutzungsberechtigte (Eigentümer oder 
Pächter) der Flächen verantwortlich. Das 
Abbrennen darf nur von Personen - auch 
von beauftragten Personen - durchgeführt 
werden, die im Besitz einer gültigen Li-
zenz für den Feuereinsatz sind. Zur Erlan-
gung neuer Lizenzen ist der Besuch einer ca. 
1,5-stündigen Informationsveranstaltung 
sowie einer praktischen Einweisung in den 
Feuereinsatz erforderlich. 

3.1 Neue Lizenzen 
Neue Lizenzen werden im Rahmen von Fort-
bildungsveranstaltungen angeboten, die die 
Landschaftserhaltungsverbände (LEV) im Auf-
trag der zuständigen Landratsämter bzw. des 
Regierungspräsidiums Freiburg durchführen. 
 
3.2 
Für die Durchführung des Feuereinsatzes 
auf den gemeindeeigenen Böschungen sind 
die jeweiligen Gemeinden verantwortlich. 
 
4. Bindende Regeln für den Feuereinsatz 
 
4.1 Maximale Brandlächen und räumliches 
Mosaik 
Es darf ein höchstens 40 m breiter Bö-
schungsabschnitt am Stück gebrannt 
werden. Angrenzende Böschungsabschnit-
te dürfen auf gleicher Länge wie der ge-
brannte Abschnitt nicht gebrannt werden, 
sodass ein räumliches Mosaik entsteht. 
4.2 Zeitliches Mosaik 
Zwischen zwei Feuerereignissen auf dem-
selben Böschungsabschnitt ist mindestens 
ein Winter Pause einzuhalten, sodass ein 
zeitliches Mosaik entsteht. 
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Lions-Glücks-Adventskalender Gewinnzahlen
Die Gewinner des Lions Glücks Adventskalenders vom 1. bis 5. De-
zember 2016 sind gezogen.
Die Mitglieder des Lions Club Kaiserstuhl Breisgau gratulieren den 
Besitzern der Kalender mit den folgenden Gewinnnummern:
3026, 369, 390, 3289, 554, 2240, 4411, 180, 1313, 3341, 1668, 505, 
1017, 1579, 3300, 365, 452, 2144, 448, 1223, 1643, 3923, 1745, 1327, 
284, 3997, 1350, 901, 4013, 1505, 1294, 1626, 4333, 1378, 3655, 2050, 
3646, 4347, 4021, 4142, 2602, 37, 1359, 1483, 3719, 648, 4316, 2554, 
1760, 894, 208, 94, 4408, 3640, 203, 3032, 4443, 72, 191, 395, 4249, 
646, 3397, 927, 1545. (Ohne Gewähr!)
Die Kalendernummern, die gewonnen haben, sind auch unter http://
www.adventskalender-kaiserstuhl.de/de/gewinnliste.php zu i nden.
Die Gewinne können bis 31. Januar 2016 bei Landhausmode Hirtler, 
Hauptstraße 53, 79346 Endingen am Kaiserstuhl während der regu-
lären Ladenöf nungszeiten abgeholt werden.
Tref en Sie die Lions Club Mitglieder bei dem vom Lions Club Kai-
serstuhl Breisgau organisierten Konzert am 15. Dezember 2016 in 
der Bergkirche Nimburg um 19:00 Uhr. Es erklingen Lieder zur Weih-
nacht mit hochrangiger Besetzung!
Der Lions Club Kaiserstuhl Breisgau kann sich glücklich schätzen, 
die Mezzo-Sopranistin Alexandra Weiss zu seinen Club Mitgliedern 
zählen zu können. Zusammen mit Thomas Strauss an der Orgel und 
Michael Klett an der Violine trägt sie weihnachtliche Weisen von 
Goethe, Eichendorf  und Mörike musikalisch vor. Karten zu 12 Euro 
gibt es ab 18:00 Uhr an der Abendkasse. BZ-Card Inhaber zahlen nur 
6 Euro.
Der Erlös der Veranstaltung wird genauso wie der Erlös der Advents-
kalender-Aktion für die zahlreichen unterstützenden Tätigkeiten des 
Lions Club Kaiserstuhl Breisgau eingesetzt, u.a. LionsQuest, das in 
den Schulen der Region durchgeführt wird. 
 
 

 
 
Stadtkasse Kenzingen 

Wasser- und Abwassergebühren 2016 
(Endabrechnung) - Zahlungsauf orderung 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Endabrechnung 2016 für 
Wasser und Abwasser am 

15. Dezember 2016 

 zur Zahlung fällig wird. 

Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der Konten der 
Stadtkasse Kenzingen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfahren teil-
nehmen. Barzahlung während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus, 
Zimmer Nr. 11, ist möglich. 
 
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt das Buchungszei-
chen an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbuchung mög-
lich ist. 
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäteter 
Zahlung aufgrund gesetzlicher Regelungen Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. 
 
Dilli, Kassenverwalterin 

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für die Mitteilungen der Verwaltung und für die Amts- und Sprechtage städt. Einrichtungen:
Matthias Guderjan, Bürgermeister, Tel. 07644/900-100.
Verantwortlich für alle übrigen Bekanntmachungen sind ausschließlich die Auftraggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus techni-schen Gründen jedoch vorbehalten
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, Postfach 1254, 78329 Stockach,Tel.07771/9317-11, Fax07771/9317-40,
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de          Internet:www.primo-stockach.de

Stadtverwaltung / Behörden

Amtsblatt über die Feiertage 
 

Letzte Ausgabe 2016 KW 51 Weihnachtsausgabe 
 
Redaktionsschluss: Freitag, 16. Dezember 2016, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 23. Dezember 2016 
 
 
Erste Ausgabe 2017 KW 01 

Redaktionsschluss: Freitag, 30. Dezember 2016, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Donnerstag, 05. Januar 2017

Brennholzversteigerung am 10.12.2016 
Die erste Brennholzversteigerung dieser Saison i ndet am 

Samstag, den 10.12.2016 um 11:00 Uhr 
am Nestbruchparkplatz 

statt. 
  

Zur Versteigerung kommen: 
Ca. 250 Fm Brennholz lang am Bascheriesental, Nestbruchweg, 
Gruselislochweg, Jägerbank, Hecklinger Höhenweg 

Die Poltergröße reicht von 3 Fm bis 20 Fm, es gibt Polter mit 
schwächerem und stärkerem Durchmesser. Holzarten: Buche, 
Esche, Ahorn 

14 liegende Schlagräume von Starkholz-Buchen im Nestbruch 
und bei der Jägerbank 

Alles Holz liegt im Forlenwald, dem Walddistrikt zwischen Kenzin-
gen und Bombach. 

Losverzeichnisse mit genauen Angaben zu Polter und Schlagräu-
men sowie dazugehörende Lagepläne können noch im Bürger-
büro und Zimmer 16 abgeholt werden. 

Das Holz wird am Versteigerungstag um 9:00 Uhr vom Forst-
revierleiter vorgezeigt. 
Tref punkt ist 9:00 Uhr, wiederum am Nestbruchparkplatz. 

Kaesler, Forstrevierleiter 



KENZINGEN Freitag, den 9. Dezember 2016 Seite 7 

Hinweise zur Räum- und Streuplicht 
Auch wenn der erste Schnee bis jetzt noch auf sich warten lässt, nachfolgend 
einige Hinweise zur Räum- und Streuplicht nach der Streuplichtsatzung der 
Stadt Kenzingen. 
 
Wer ist verplichtet? 
Grundsätzlich sind alle Anlieger von öfentlichen Flächen (Eigentümer, Mieter, Pächter) zum 
Räumen und Streuen verplichtet. Sind mehrere Personen gleichzeitig verplichtet, so müs-
sen diese in Absprache miteinander sicherstellen, dass die Plichten nach der Streuplichtsat-
zung ordnungsgemäß erledigt werden. Die Plicht besteht auch dann, wenn das Grundstück 
durch eine öfentliche, unbebaute Fläche von der Straße abgetrennt ist. 
 
Welche Flächen müssen geräumt werden? 
Von der Streuplicht sind in erster Linie Geh- und Fußwege sowie Treppen erfasst. Ist kein 
Gehweg vorhanden, muss ein 1,50 Meter breiter Streifen entlang der Fahrbahn geräumt wer-
den. 
 
In welchem Zeitraum gilt die Räum- und Streuplicht? 
Gehwege und andere oben bezeichnete Flächen müssen von Montag bis Samstag bis 07.00 
Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 09.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei Bedarf muss 
mehrmals täglich geräumt und gestreut werden. Die Streuplicht endet um 21.00 Uhr. 
 
Welche Streumaterialien dürfen benutzt werden? 
Grundsätzlich sollte abstumpfendes Material wie Sand, Split oder Asche benutzt werden. Die 
Verwendung von Feuchtsalz ist zulässig, sollte aus umweltgründen jedoch sparsam einge-
setzt werden. 
 
Eingeschränkter Winterdienst 
Die Stadt Kenzingen führt einen eingeschränkten Winterdienst durch. Geräumt und gestreut 
werden gefährliche Verkehrsknotenpunkte und extreme Steigungen. 
 
Bei Fragen zu diesem Thema... 
steht Ihnen das Sachgebiet Ordnungsverwaltung der Stadt Kenzingen un-
ter 07644 900-133 oder 07644 900-110 zur Verfügung. Weitergehende In-
formationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage www.kenzingen.de, 
Rubrik Stadtrecht. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen die komplette Räum- 
und Streuplichtsatzung auch elektronisch oder postalisch. 
Über den nebenstehenden QR-Code gelangen Sie ebenfalls direkt zur Sat-
zung. 
 
Wir bitten Sie - schon in Ihrem eigenen Interesse - sich an die Regelungen der Räum- 
und Streuplicht zu halten, da im Falle eine Unfalls neben einem Ordnungsgeld auch 
zivilrechtliche Schadensersatzansprüche gegen Sie geltend gemacht werden können. 
 
 
 

 

Arbeitsrecht von A bis Z 
Am Donnerstag, 15. Dezember, informiert 
der Rechtsanwalt Bernd Wieland über Rege-
lungen des Arbeitsrechts, die insbesondere 
für Frauen wichtig sind. Die Veranstaltung 
beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur 
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Der auf das Arbeitsrecht spezialisierte Fa-
chanwalt informiert über erlaubte und un-
erlaubte Fragen im Vorstellungsgespräch, 
über Besonderheiten beim Kündigungs-
recht, über relevante Rechtsvorschriften im 
Zusammenhang mit Mini-/Midijobs sowie 
über individuelle Auswirkungen aus dem 
Teilzeit- und Befristungsgesetz. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser 
organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna. 
Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der 
Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und 
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
 
 

Deutsch-französische  
Berufsberatung im BiZ 
Am Donnerstag, 15. Dezember, informiert 
die französische Berufsberatung im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 
 
Die oberrheinische Region bietet auch 
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich 
vertieft man zudem Sprache und Kultur 
des regional wichtigsten Nachbarn. Frank-
reichinteressierte können sich wahlweise in 
deutscher oder französischer Sprache indi-
viduell beraten lassen (Terminreservierung 
Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: 
freiburg.biz@arbeitsagentur.de). 

 
  QR-Code zur Satzung 

 

 

Hinweise zur Räum- und Streupflicht  
 
Auch wenn der erste Schnee bis jetzt noch auf sich warten lässt, 
nachfolgend einige Hinweise zur Räum- und Streupflicht nach der 
Streupflichtsatzung der Stadt Kenzingen. 
 
Wer ist verpflichtet? 
Grundsätzlich sind alle Anlieger von öffentlichen Flächen (Eigentümer, Mieter, Päch-
ter) zum Räumen und Streuen verpflichtet. Sind mehrere Personen gleichzeitig ver-
pflichtet, so müssen diese in Absprache miteinander sicherstellen, dass die Pflichten 
nach der Streupflichtsatzung ordnungsgemäß erledigt werden. Die Pflicht besteht 
auch dann, wenn das Grundstück durch eine öffentliche, unbebaute Fläche von der 
Straße abgetrennt ist. 
 
Welche Flächen müssen geräumt werden? 
Von der Streupflicht sind in erster Linie Geh- und Fußwege sowie Treppen erfasst. 
Ist kein Gehweg vorhanden, muss ein 1,50 Meter breiter Streifen entlang der Fahr-
bahn geräumt werden. 
 
In welchem Zeitraum gilt die Räum- und Streupflicht? 
Gehwege und andere oben bezeichnete Flächen müssen von Montag bis Samstag 
bis 07.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 09.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei 
Bedarf muss mehrmals täglich geräumt und gestreut werden. Die Streupflicht endet 
um 21.00 Uhr. 
 
Welche Streumaterialien dürfen benutzt werden? 
Grundsätzlich sollte abstumpfendes Material wie Sand, Split oder Asche benutzt 
werden. Die Verwendung von Feuchtsalz ist zulässig, sollte aus umweltgründen je-
doch sparsam eingesetzt werden.  
 
Eingeschränkter Winterdienst 
Die Stadt Kenzingen führt einen eingeschränkten Winterdienst durch. Geräumt und 
gestreut werden gefährliche Verkehrsknotenpunkte und extreme Steigungen.  
 
Bei Fragen zu diesem Thema… 
steht Ihnen das Sachgebiet Ordnungsverwaltung der Stadt Kenzingen 
unter 07644 900-133 oder 07644 900-110 zur Verfügung. Weiterge-
hende Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage 
www.kenzingen.de, Rubrik Stadtrecht. Auf Wunsch übersenden wir 
Ihnen die komplette Räum- und Streupflichtsatzung auch elektronisch 
oder postalisch. 
Über den nebenstehenden QR-Code gelangen Sie ebenfalls direkt zur Satzung. 
 
Wir bitten Sie - schon in Ihrem eigenen Interesse - sich an die Regelungen der 
Räum- und Streupflicht zu halten, da im Falle eine Unfalls neben einem Ord-
nungsgeld auch zivilrechtliche Schadensersatzansprüche gegen Sie geltend 
gemacht werden können. 
 

 
  QR-Code zur Satzung 

 

 

Hinweise zur Räum- und Streupflicht  
 
Auch wenn der erste Schnee bis jetzt noch auf sich warten lässt, 
nachfolgend einige Hinweise zur Räum- und Streupflicht nach der 
Streupflichtsatzung der Stadt Kenzingen. 
 
Wer ist verpflichtet? 
Grundsätzlich sind alle Anlieger von öffentlichen Flächen (Eigentümer, Mieter, Päch-
ter) zum Räumen und Streuen verpflichtet. Sind mehrere Personen gleichzeitig ver-
pflichtet, so müssen diese in Absprache miteinander sicherstellen, dass die Pflichten 
nach der Streupflichtsatzung ordnungsgemäß erledigt werden. Die Pflicht besteht 
auch dann, wenn das Grundstück durch eine öffentliche, unbebaute Fläche von der 
Straße abgetrennt ist. 
 
Welche Flächen müssen geräumt werden? 
Von der Streupflicht sind in erster Linie Geh- und Fußwege sowie Treppen erfasst. 
Ist kein Gehweg vorhanden, muss ein 1,50 Meter breiter Streifen entlang der Fahr-
bahn geräumt werden. 
 
In welchem Zeitraum gilt die Räum- und Streupflicht? 
Gehwege und andere oben bezeichnete Flächen müssen von Montag bis Samstag 
bis 07.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 09.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei 
Bedarf muss mehrmals täglich geräumt und gestreut werden. Die Streupflicht endet 
um 21.00 Uhr. 
 
Welche Streumaterialien dürfen benutzt werden? 
Grundsätzlich sollte abstumpfendes Material wie Sand, Split oder Asche benutzt 
werden. Die Verwendung von Feuchtsalz ist zulässig, sollte aus umweltgründen je-
doch sparsam eingesetzt werden.  
 
Eingeschränkter Winterdienst 
Die Stadt Kenzingen führt einen eingeschränkten Winterdienst durch. Geräumt und 
gestreut werden gefährliche Verkehrsknotenpunkte und extreme Steigungen.  
 
Bei Fragen zu diesem Thema… 
steht Ihnen das Sachgebiet Ordnungsverwaltung der Stadt Kenzingen 
unter 07644 900-133 oder 07644 900-110 zur Verfügung. Weiterge-
hende Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage 
www.kenzingen.de, Rubrik Stadtrecht. Auf Wunsch übersenden wir 
Ihnen die komplette Räum- und Streupflichtsatzung auch elektronisch 
oder postalisch. 
Über den nebenstehenden QR-Code gelangen Sie ebenfalls direkt zur Satzung. 
 
Wir bitten Sie - schon in Ihrem eigenen Interesse - sich an die Regelungen der 
Räum- und Streupflicht zu halten, da im Falle eine Unfalls neben einem Ord-
nungsgeld auch zivilrechtliche Schadensersatzansprüche gegen Sie geltend 
gemacht werden können. 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Kindertagesstätte Glüh-
würmchen 

1 Erzieher/in 
 
in Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet. Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles und abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld in angenehmer Arbeitsatmosphäre. Wir wünschen uns eine 
aufgeschlossene, engagierte und teamfähige Kraft, die Freude an der Arbeit mit U3-Kin-
dern hat. 
Das freie Spiel, die freie Bewegungserziehung sowie die beziehungsvolle Plege sind 
Schwerpunkte des pädagogischen Handelns in der KiTa Glühwürmchen. 
Für das Beschäftigungsverhältnis gilt der Tarifvertrag für den öfentlichen Dienst (TVöD). 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne von den Leiterinnen der Einrichtung unter 
der Telefonnummer 07643/3339847 oder vom Personalamt unter der Telefonnummer 
07643/917734. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 23.12.2016 an: 
Stadt Herbolzheim - Personalamt-, Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim

Finanzamt Emmendingen
Emmendingen, den 01.12.2016 
- Geschäftsstelle - 

Finanzamt geschlossen
Das Finanzamt Emmendingen, ein-
schließlich der Info- und Annahmestelle, 
bleibt am 
  

Dienstag, den 13.12.2016  
ab 13:00 Uhr 

  
wegen einer Personalveranstaltung ge-
schlossen. 

Weinmann 
Geschäftsstellenleiter 
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Herzlichen Glückwunsch 
am 12.12.2016 
zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Götz
Nordweil, Brunnengasse 24 

am 13.12.2016  
zum 85. Geburtstag
Frau Ellen Papert
Bombacher Straße 1 A 

am 14.12.2016 
zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Zimmermann
Ofenburger Straße 10 

am 14.12.2016  
zum 75. Geburtstag
Frau Gundula Lehmann
Herbolzheimer Pfad 1 

am 14.12.2016  
zum 80. Geburtstag
Frau Luise Kölblin
Ofenburger Straße 10 

am 17.12.2016  
zum 75. Geburtstag
Herrn Ottokar Krust
Nachtigallenweg 3 

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
 
 

 

Neue Müllgebühren  
für das Jahr 2017 
Für das Jahr gelten im Landkreis Emmen-
dingen neue Müllgebühren. Die Erhöhung 
beträgt im Schnitt rund 4,3 Prozent, sie gilt 
für alle Müllbehältergrößen. Die Gebühr für 
die 35-Liter Tonne kostet künftig 67 Euro 
(bisher 64 Euro). Der 50-Liter-Behälter kostet 
96 Euro (bisher 92 Euro). Für den 60-Liter-
Behälter beträgt die Gebühr 115 Euro (bis-
her 110 Euro). Die 80-Liter-Tonne kostet 153 
Euro (bisher 147 Euro). Für den 120-Liter-
Behälter werden 230 Euro (bisher 221 Euro) 
erhoben, für die 240-Liter-Tonne 461 Euro 
(bisher 442 Euro). Der 770-Liter-Container 
kostet jetzt 1.479 Euro (bisher 1.419 Euro), 
für den 1.100-Liter-Container sind beim 
Mietbehälter künftig 2.114 Euro (bisher 
2.207 Euro) und beim Eigentumsbehälter 
2.089 Euro (bisher 2.002 Euro) zu entrichten. 
Eine Übersicht der neuen Müllgebühren ist 
auch in den Abfallkalendern 2017 enthal-
ten, die derzeit an alle Haushalte im Land-
kreis Emmendingen verteilt werden. Wer für 
Januar 2017 einen Wechsel des Mülleimers 
in einen größeren oder kleineren Behälter 
beantragen will oder sonstige Änderungen 
hat, muss dies bis zum 21. Dezember 2016 
bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Emmendingen beantragen. 
 

 

Kreistagssitzung in Kenzingen 
mit Haushaltsverabschiedung 
Der Kreistag verabschiedet in der letzten Sit-
zung des Jahres am Montag, 12. Dezember 
2016 den Haushalt für das Jahr 2017. Die öf-
fentliche Sitzung beginnt um 15 Uhr im Ver-
anstaltungssaal des Kreisseniorenzentrums 
in Kenzingen. Der Kreistag stimmt außerdem 
über die Wirtschaftspläne für das Kreisseni-
orenzentrum Kenzingen und das Kreiskran-
kenhaus Emmendingen ab. Die Verwaltung 

informiert über den Planungsstand der 
Kreisstraße K 5138 zwischen Sonnenziel und 
Tennenbach. Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem auch ein Tätigkeitsbericht 
von Bruno Stratz, dem Behindertenbeauf-
tragten des Landkreises Emmendingen. Der 
Kreistag befasst sich mit dem Antrag der 
langjährigen Kreisrätinnen Elfriede Behn-
ke (SPD) und Angelika Schwarz-Marstaller 
(Grüne) ab, die ihr Ausscheiden aus dem 
Kreistag beantragt haben. 
 

Tipps zum  
rücksichtsvollen Heizen 
In der kalten Jahreszeit wird in vielen Haus-
halten wieder mit Holzöfen geheizt. Damit 
die Nachbarn nicht belästigt werden, sollten 
beim Heizen drei Dinge beachtet werden. 
das richtige Brennmaterial, der korrekte Um-
gang mit dem Ofen sowie dessen einwand-
freier Zustand. Hier gilt die Empfehlung: vor 
jeder Heizperiode sollte ein Fachbetrieb den 
Ofen untersuchen.

Beim Brennmaterial ist unbedingt zu be-
achten: nur trockenes Holz, d.h. es sollte ein 
bis zwei Jahre trocken gelagert sein, damit 
der Wasseranteil auf 15 bis 20 Prozent. Ge-
spaltenes Holz trocknet und brennt besser. 
Unter keinen Umständen gehören lackierte 
Althölzer, behandelte Rebpfähle, oder Span-
platten in den Ofen, da bei deren Verbren-
nung auch hochgiftige Stofe wie z.B. Di-
oxin entstehen können. Auch Paletten sind 
grundsätzlich nicht als Brennstof geeignet. 
Aber auch die richtige Bedienung des Ofens 
ist wichtig. Für die optimale Verbrennung ist 
eine ausreichende Luftzufuhr und volle Leis-
tung notwendig. Brennt der Ofen nur mit 
halber Kraft oder zu wenig Luft entstehen 
vermehrt Schadstofe, sowie Geruchs- und 
Rauchbelästigungen. Besonders kritisch ist 
der Glutbetrieb zum schnellen anfeuern.

Dann sollte man zu guter Letzt noch darauf 
achten, den Ofen nicht zu überladen, son-
dern häuiger kleinere Mengen nachlegen. 
Für die Überwachung und somit auch für 
Beschwerden ist das Amt für Gewerbeauf-
sicht, Immissionsschutz und Abfallrecht (Im-
missionsschutzbehörde) des Landratsamtes 
Emmendingen zuständig.

Eine Broschüre zu dem Thema kann kosten-
frei bestellt werden unter www.umweltbun-
desamt.de/en/publikationen/heizen-holz 
 

Flüchtlinge in Kenzingen

Arbeitskreis Wohnraum 
Aktuell wird für eine fünfköpige Familie in Kenzingen und den Ortsteilen eine Wohnung 
gesucht. Die Familie hat drei Kinder im Kindergarten- und Schulalter. Sie sprechen bereits 
deutsch und wünschen sich dringend aus der beengten Erstunterbringung in eine eigene 
Wohnung umzuziehen. Wer helfen möchte und eine Wohnung bis zu 100 qm zu vermieten 
hat, melde sich bitte unter den Kontaktadressen des Arbeitskreises: 
Rudi Nadler, Wolfgang Nopper 
Deutsches Rotes Kreuz 
Tel. 07644 230 (AB) 
 
Renate Günter-Bächle 
Flüchtlingsbeauftragte der Stadt 
Tel. 07644 900 134 
Oder melden Sie sich per Mail unter: AK-wohnraum@kenzingen.de
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Gymkenz präsentiert: 

Musica da Tavola 
-musikalische und kulinarische 
Leckerbissen – 
am 20.01.2017 um 19.00 Uhr im Atrium 
Die Kombination aus Essen und Musik wuss-
te man schon immer zu schätzen, doch sie 
war zeitlebens ein Privileg der Könige und 
der Reichen und Schönen. 
„Musica da tavola“ – ein abendliches Ver-
gnügen für Gaumen und Sinne setzt die alte 
Tradition der höischen Tafelmusik in erfri-
schend neuer Weise fort. 

Es erwartet Sie ein unterhaltsamer Abend in 
entspannter Atmosphäre. Die Grund- und 
Neigungskurse Musik 11/12 und die Voice-
AG unter Leitung von Musiklehrerin Stefanie 
Ostermeyer laden Sie hierzu recht herzlich 
ein. 
Geboten wird ein abwechslungsreiches mu-
sikalisches Unterhaltungsprogramm aus der 
bunten Welt der Musical- und Filmmusik. 
Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie ei-
nen zauberhaften Winterabend mit kleinen 

kulinarischen Leckerbissen, einem guten 
Gläschen Wein oder diversen alkoholfreien 
Getränken. 

Vorreservierung: 
Sie wollen einen Tisch/ Plätze reservie-
ren? Dann reservieren Sie bis spätestens 
10.01.2017. vor, indem Sie ihre Reservie-
rungsanfrage mit Betref „Musica da tavola“ 
an folgende Email-Adresse senden: Stefanie.
Ostermeyer@gymkenz.de. Später eingehen-
de Reservierungen können bei der Planung 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
 
Verkehrssicherheitstag 
Am Freitag, dem 02.12.2016, nahmen die 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstu-
fe 11 des Gymnasiums Kenzingen an einem 
Verkehrssicherheitstag teil, der vom Polizei-
präsidium Freiburg und der Verkehrswacht 
Emmendingen organisiert wurde. 

Über verschiedene Bereiche zum Thema Ge-
fahrenprävention wurden die Schüler aufge-
klärt, so zum Beispiel über die „Ablenkung 

im Straßenverkehr“, „die Wichtigkeit des An-
schnallens“ und „legale/illegale Drogen“. Die 
Organisatoren bauten dafür nicht nur theo-
retische, sondern auch praktische Elemente 
ein. Die Schülerinnen und Schüler konnten 
so anhand eines Aufprallsimulators der Ver-
kehrswacht Emmendingen einen Aufprall 
gegen eine Wand mit Schrittgeschwindig-
keit hautnah erleben. Viele waren von der 
Wucht des Aufpralls überrascht und hätten 
mit so einer enormen Kraft nicht gerechnet. 
Außerdem wurde ein Alkoholrausch künst-
lich mit einer sogenannten „Rauschbrille“ 
hervorgerufen. Mit dieser galt es, einen 
Parcours mit Hindernissen zu überqueren, 
was vielen nicht leicht iel. Den Schülern 
verdeutlichte die gesamte Veranstaltung 
eindrücklich, dass es sehr gefährlich ist, 
sich nicht an Verkehrsregeln zu halten. Die 
Präventivarbeit des Polizeipräsidiums Frei-
burg und der Verkehrswacht Emmendingen 
zahlte sich aus, denn es gelang ihnen, den 
Schülern bestimmte Gefahren aufzuzeigen 
und ihnen vorzubeugen. 

Bericht von Celina Jägle und David Liske 

Ein	Schüler	auf	dem	Aufprallsimulator
 
 

Günstiger Schlittschuhlaufen 
mit der RegioKarte 
Schüler auf den Eisbahnen in Müllheim 
und Emmendingen. 
„Heiß auf Eis“? Bis zum 28. Dezember 2016 
können Schüler und Azubis mit ihrer Regi-
oKarte Schüler oder dem SchülerAbo im 
Rahmen der RVF-Eislaufwochen sparen: Auf 
den extra eingerichteten Eisbahnen in den 
Stadtzentren von Müllheim und Emmendin-
gen erhalten sie nach Vorlage ihrer aktuellen 
RegioKarte Schüler einen Euro Rabatt auf 
den regulären Eintrittspreis. An der Kasse 
gibt es zusätzlich eine kleine Überraschung. 
Außer dem Spaß am Schlittschuhlaufen 
wird ein buntes Rahmenprogramm mit Live-
Musik u.v.m. in weihnachtlicher Atmosphä-
re geboten. Beide Eisbahnen sind ab bzw. 
über Freiburg mit der Rheintalbahn schnell 
erreichbar. 

Weitere Infos unter 
www.regiokarte-schueler.de 

Jugendplege Kenzingen
Aktionen und Projekte: 
Weihnachtskino: 
Burg Schreckenstein 23.12. 10:30 – ca. 12:00 Uhr 
Im Kino Kenzigen 
Ermäßigter Eintritt: 3 € 
Ohne Altersbeschränkung 
Die Jugendplege Kenzingen zeigt in Kooperation mit den Löwen-Lichtspielen den Film 
für Kinder und Familien zu Beginn der Weihnachtsferien mit vergünstigtem Preis! 

Regelmäßige Angebote im Jugendraum (im Keller der Grundschule Kenzingen): 
Mädchentref: 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr Der wöchentliche Tref für Mädels ab 10 Jahren! 
Ofene Tür: 
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr   10 - 13 Jahre 
   18:00 – 20:30 Uhr  14 - 18 Jahre 
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr     8 - 12 Jahre 
Freitag  18:00 – 21:00 Uhr  14 - 18 Jahre 
 
Wieder im Programm: Bei Interesse können Jugendliche für einen Abend den Schlüssel 
ausleihen und selbstverwaltet den Jugendraum öfnen. Derzeit ist dies jeden Montag der 
Fall. 
 
Musikwerkstatt: 
Rock – Kids: 
Freitag  14:30 – 16:00 Uhr  
Es werden noch Kinder von 11 – 13 Jahren für E-Bass, Cajon und Percussion gesucht, wer 
interessiert ist kann sich bei Herrn Meybrunn melden. 
 
Wenn Ihr die Instrumente einfach mal ausprobieren wollt oder eine Band habt / gründen 
wollt, dann meldet Euch auch einfach mal. 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Büro im OG vom Kinderhaus (Eingang Grundschulbetreuung) 
Mobil: 0160 9780 2119  
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de 



Seite 10 Freitag, den 9. Dezember 2016 KENZINGEN

Jetzt bewerben! Freiwilligen-
dienste im Ausland 
Was tun nach dem Abitur? Oder nach der 
Ausbildung? Junge Männer und Frauen 
aus Baden zwischen 18 und 27 Jahren kön-
nen über die Evangelische Landeskirche in 
Baden einen „Freiwilligen Ökumenischen 
Friedensdienst“ (FÖF) im Ausland leisten. 
Die Einsatzstellen liegen in Italien, Rumäni-
en, Israel, Argentinien, Uruguay, Nicaragua 
und Costa Rica. Der Dienst dauert zwölf Mo-
nate, meist in sozialen und pädagogischen 
Einrichtungen kirchlicher Träger, es sind 
aber auch Tätigkeiten im kulturellen, land-
wirtschaftlichen oder handwerklichen Be-
reich sowie in der Gemeindearbeit möglich. 
Die Bewerbungsfrist für 2016/2017 endet 
am 15. Dezember 2016. Weitere Infos auf: 
www.freiwillige-vor.org. Für Fragen steht 
die Arbeitsstelle Frieden, die den Auslands-
dienst der Landeskirche organisiert, gerne 

zur Verfügung. Ansprechpartnerin: Milena 
Hartmann, Tel. 0721 9175 469, milena.hart-
mann@ekiba.de 
 

 

Gastschüler- 
programm 

Schüler aus Lateinamerika suchen drin-
gend die Gastfamilien! 
Lernen Sie einmal die neuen Länder in La-
teinamerika ganz praktisch durch Aufnah-
me eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Brasilien und Mexiko sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
ofen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler 
aus Brasilien/Sao Paulo vom 14.01.2017 – 
03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 

17.01.2017 - 12.04.2017. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule am 
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verplichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 13 und 16 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familien-
aufenthalt soll die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstra-
ße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 
0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168,
 e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 

Informationsabend 
mit Besichtigung der Labore und Werk-
stätten am Montag, den 16. Januar 2017 
um 19:30 Uhr 
Wir informieren Sie über das breite Bil-
dungsangebot der Walther-Rathenau-Ge-
werbeschule Freiburg für Haupt- und Real-
schulabsolventen: 
 
•	 Einjährige Berufsfachschule Elektronik
•	 Zweijährige Berufsfachschule Elektro-

technik
•	 Zweijähriges Berufskolleg (mit Zusatz-

angebot FHR) für
•	 Chem.-techn. Assistenten/innen (CTA)
•	 Pharm.-techn. Assistenten/innen (PTA)

Die einjährige Berufsfachschule Elektronik 
vermittelt Haupt- und Realschulabsolventen 
die fachliche Grundbildung der Elektro- und 
IT-Berufe. Die zweijährige Berufsfachschule 
Elektrotechnik ermöglicht Hauptschulabsol-
venten einen mittleren Bildungsabschluss 
sowie eine beruliche Vorqualiizierung im 
Bereich der Elektro- und Informationstech-
nik. 
Die zweijährigen Berufskollegs setzen einen 
mittleren Bildungsabschluss voraus und 
führen zu einem staatlich anerkannten Be-
rufsabschluss. Durch das Zusatzprogramms 
„FHR“ ist gleichzeitig der Erwerb der Fach-
hochschulreife möglich. 
 
Weitere Informationen sowie Anmeldeun-
terlagen für das
Schuljahr 2016/17 inden Sie unter www.
wara.de. 
 
 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Meistervorbereitung 
Meister sind Führungskräfte, die auch be-
triebliche Fragestellungen lexibel, kompe-
tent und professionell beurteilen, bewerten 
und lösen müssen. Hierzu bietet die Gewer-

   

KiTa Bombach 

Weihnachtsbaumverkauf 

und  

Weihnachtsmarkt  

 

auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich dazu einladen ein Teil zu sein, von 

unserem inzwischen schon ans Herz gewachsenen und zur Tradition gewordenen 

Weihnachtsbaumverkauf und Weihnachtsmarkt. 

Wann? Samstag, 10.12.2016 von 14.00h bis 17.00h im Kindergarten Bombach 

In lauschiger Atmosphäre, klein aber fein, gibt es den Raum für Begegnung, Austausch und 

die Möglichkeit ein paar schöne Produkte zu erwerben.  

verkauft werden: 

  Weihnachtsbäume  

 Holzdeko,…  

 Schmuck,… 

 Liköre, Marmelade,… 

 Linzertörtchen, Weihnachtsgebäck 

 Jemako Reinigungs- u. Pflegeprodukte 

 Kaffee, Kuchen, Glühwein und Kinderpunsch 

 

Weihnachtliche Klänge mit der Gitarrengruppe „ Saitenwind“ werden uns zusätzlich den 

Nachmittag zu einem wunderschönen Tag machen. 

 

Auf den Besuch freuen sich 

Die Kinder & Der Elternbeirat 

Der KiTa Bombach 

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Lateinamerika suchen dringend  

die Gastfamilien! 
 

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 

durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko sucht die 

DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 

„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 

eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 
17.01.2017 - 12.04.2017. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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Website kath-kenzingen.de 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius
Annette Wild 
Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Kirchplatz 16
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, 
Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 07644 - 
5589299 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, 
Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und Fr. 14:00 bis 
16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, 
Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Kirchengemeinde Ken-
zingen 
vom 10. bis 18. Dezember 2016 
Samstag, 10.12.2016 
Kenzingen 19:00 Hl. Messe (Rorate) im Ge-
denken an (2. Opfer) Maria Schwendemann 
/ (Jahrtag) Horst Link und verstorbene An-
gehörige / (Jahrtag) Ewald Winkler, Franz 
und Elisabeth Winkler und Angehörige, Mar-
garete und Franz Zähringer und Angehörige 
/ (Jahrtag) Eugen Zipse / Diakon Josef Engler 
und Angehörige / Familie Schuhmacher und 
Angehörige / Laura und Emil Schmid, Lina 
und Konrad Ell / Reinhard Riegger und An-
gehörige / Elisabeth Fitzke geb. Hämmerle 
mitgestaltet von Con-Takt 
 
Sonntag, 11.12.2016 
3. Adventssonntag (Gaudete) 
Kenzingen 10:00 Kinderkirche im Gemein-
dehaus St. Laurentius Kirchplatz 16 
Bombach 10:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Eltern Karl und Elisabeth Beha, geb. Hug, 
Maria Ewald, geb. Beha und Ursula Beha, 
geb. Mayer 
mitgestaltet vom Akkordeonverein Her-
bolzheim 
Hecklingen 08:30 Hl. Messe für die Pfarrge-
meinden 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 17:00 Rosenkranz im Pfarrhaus 
 
Montag, 12.12.2016 Gedenktag Unserer Lie-
ben Frau von Guadalupe 
Kenzingen 18:30 Spitalkapelle: Rosenkranz 
für die Kranken und Sterbenden 
 
Dienstag, 13.12.2016 Hl. Odilia, Äbtissin 
Kenzingen 10:30 Kapelle im Kreissenioren-

be Akademie Freiburg ab dem 6. März 2017 
den Meistervorbereitungslehrgang Teil 3 
an. In diesem stehen drei Handlungsfelder 
im Fokus, damit die Meister später gesamt-
betrieblich entscheiden zu können. In den 
Handlungsfeldern Wettbewerbsfähigkeit, 
Gründungs- und Übernahmeaktivitäten 
sowie Unternehmensführungsstrategien 
werden Grundlagen in Rechnungswesen 
und Controlling vermittelt. Wirtschaftliches 
Handeln eines Betriebes sowie rechtliches 
und steuerliches Grundwissen stehen eben-
so auf dem Lehrplan. Der Unterricht ist auf 
die neuen Prüfungsanforderungen abge-
stimmt und indet in Teilzeit von Montag bis 
Mittwoch jeweils am Abend statt. Für den 
Fachkurs kann das Aufstiegs-BAföG bean-
tragt werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter Telefon 
0761 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus- 
besuchsdienst 

Frau Andrea Greinwald, 
Tel. 07644-930449 
 
Ökumenischer Plegeheim- 
besuchsdienst 
Frau Gertrud Zier 
Tel. 07644-71 44 

Mittwoch, 14.12.2016
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein des 
Ökum. Bibelgesprächskreises im Rotteck-
ring 19, bei Familie Pruner-Fischer 
 
 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: www.Evangelische-Kirchenge-
meinde-Kenzingen.de 
 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr  10.00 bis 12.00 Uhr 
Do.    17.00 bis 18.00 Uhr
 
 
Sonntag, 11.12.16, 3. Advent 
(Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Luca 
Miller 
 
Montag, 12.12.2016
17.30 Uhr Flötenkreisprobe 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Dienstag, 13.12.16 
9.30 bis 10.30 Uhr Kleinkindgruppe „Krab-
belkäfer“ im Gemeindehaus, Ofenburger 
Str. 21 

Mittwoch, 14.12.2016
16.30 Uhr Konirmandenunterricht 
20.00 Uhr Adventlicher Elternabend im Kin-
dergarten 
20.00 Uhr Gemütliches Beisammensein des 
Ökum. Bibelgesprächskreises im Rotteck-
ring 19, bei Familie Pruner-Fischer 
 
Donnerstag, 15.12.2016 
15.30 Uhr Kinderchor, Gruppe I 
16.30 Uhr Kinderchor, Gruppe II 
20.00 Uhr Kantoreiprobe 
 
Samstag, 17.12.2016 
10.30 Uhr Koniband-Probe im Gemeinde-
haus 
 
Sonntag, 18.12.16, 4. Advent 
(Prädikantin Monika Rudolph) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischer 
Begleitung durch TonArt und Uli Hilden-
brand (Orgel) 
 
Kurrendeblasen des Posaunenchors am 
Sonntag, 18.12.16:  
•	 ab 17.00 Uhr alte Kapelle auf dem 

Friedhof
•	 ca. 17.30 Uhr Schwabentor
•	 ca. 18.00 Uhr Rossmarktplatz (bei Fam. 

Dorschner)
•	 ca. 18.30 Uhr Parkplatz Ecke Breiten-

feld- /Balgerstr.
•	 ca. 19.00 Uhr Brunnen an der Hagel-

bergstr. 
 
Fotoausstellung zum Ende des Kirchen-
jahres 
Traditionell indet zum Ende des Kirchenjah-
res wieder die Fotoausstellung unseres Ge-
meindelebens statt – initiiert und organisiert 
vom Arbeitskreis Kunst im Gemeindehaus (AK 
Kunst). Im Gemeindesaal sind vielerlei Aktivi-
täten aus dem Jahr 2016 zu sehen. Jede Grup-
pe, jeder Kreis hat seine Präsentation selbst ge-
staltet. Hiermit sind alle Gemeindeglieder und 
auch Gäste eingeladen, sich davon ein Bild zu 
machen und die Vielfalt unseres Gemeindele-
bens im Rückblick noch einmal zu erleben. Die 
Fotoausstellung wird bis Ende Januar 2017 
gezeigt. 
 
 „Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Ple-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere Kir-
che werktags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 
Uhr durchgehend geöfnet. Wir laden herzlich 
dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder 
einmal zur persönlichen Besinnung zu nutzen. 
Ein behindertengerechter Zugang zur Kirche 
ist durch den Kreuzgang der AWO möglich. 
Bitte nutzen Sie diesen Eingang auch, falls die 
Kirche verschlossen ist. 

 

Katholische Kirchengemeinde 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindeassistentin Regina Eppler, 
07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
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zentrum St. Maximilian Kolbe: Hl. Messe im 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
der Legion Mariens / Martha Dörenbecher 
 
Mittwoch, 14.12.2016 
Hl. Johannes vom Kreuz, Kirchenlehrer 
Kenzingen 07:50 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
Nordweil 18:30 Rosenkranz im Pfarrhaus 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Josef und 
Rosa Frank geb. Biehler und Angehörige / 
Jahrtag Stefan Vetter, Marie und Viktor Götz 
und Angehörige / Stefan und Regina Vetter 
/ die armen Seelen / Ernst Herr, Eltern und 
Geschwister, Erich Rader / Klothilde Götz 
und Alexander Götz, / Alexander und Berta 
Hensle und Angehörige / Reinhard und Ly-
dia Götz geb. Ebi 
im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 15.12.2016 
Bombach 18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe (Rorate) im Gedenken an 
Willibald und Brigitte Herr und Angehörige 
/ Anna und Ferdinand Rieger / Agnes Notten 
/ Franz Steiger, Eltern und Schwiegereltern 
und Angehörige / Franz und Rosa Rieger 
und Angehörige / Hermann und Anna Rie-
ger und verstorbene Angehörige 
mit anschließender Beichtgelegenheit 
Hecklingen 12:20 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 16.12.2016 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe (Rorate) im Gedenken an 
Max und Hildegard Strittmatter, Sohn Wer-
ner / Josef und Hedwig Schrodin, Anna Kopp 
und Angehörige / Paula und Silvester Mayer 
und Angehörige / Soie und Eugen Herr und 
Sohn Walter / Rosa Fortwängler und Ange-
hörige / Theresia und Karl Schott und Sohn 
Manfred / Hedwig Hafner und Angehörige 
/ in einem Anliegen (zur Mutter Gottes von 
der immerwährenden Hilfe / zu Ehren des hl. 
Judas Thaddäus) / Lothar und Maria Moser, 
Eltern, Geschwister und Angehörige / Wil-
helm und Emma Zehnle und verstorbener 
Bruder / Richard Schindler, Eltern, Geschwis-
ter und Angehörige / Maria und Wilhelm 
Großhans / Karl Müller, Geschwister, Eltern 
und Angehörige, Frieda und Josef Arnitz 
und Angehörige, Klara Müller und Kinder 
 
Samstag, 17.12.2016 
Kenzingen 17:00 Beichtgelegenheit 
Bombach 19:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Hans Dietrich und Angehörige / Rosa Ben-
der geb. Rieger (100. Geburtstag) und Ehe-
mann Georg Bender und Angehörige / Hil-
degard Buchner und Angehörige / Karl und 
Amalie Meier / Eltern und Schwiegereltern / 
Stefan Vetter und Marie Götz / Alfons Hensle 
 
Sonntag, 18.12.2016 4. Adventssonntag 
Kenzingen 08:30 Hl. Messe für die Pfarrge-
meinden 
Hecklingen 10:00 Hl. Messe im Gedenken 
an (Jahrtag) Fridolin Müller und Angehörige 
/ (Jahrtag) Stefanie Eschbach geb. Müller / 
Pius Fortwängler, Eltern und Angehörige / 
Leo und Berta Eschbach und Angehörige / 
in einem Anliegen (zur Mutter Gottes von 
der immerwährenden Hilfe / zu Ehren des 
hl. Judas Thaddäus) / für die Schulkamera-
den Jg 1939: Stefan, Rita, Resli, Pius, Gertrud 

und Alois / Margret Forderer, Erika Fesen-
meier, Gisela Rösch / Ida und Karl Seng und 
Angehörige / Emil und Karoline Emhardt 
und Angehörige / Barbara Striegel, Eltern, 
Bruder und Angehörige, Hermann und Ma-
ria Strittmatter und Angehörige / Theresia 
und Robert Striegel und Angehörige, Berta 
und Leo Eschbach und Angehörige, die ar-
men Seelen 
Nordweil 17:00 Rosenkranz im Pfarrhaus 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen 
 
Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 
Di 20:00 Uhr, Gemeindehaus Kenzingen, 
Vorstand: Br. Walzer, Tel.: 4836 
 
Kirchenchor Hecklingen 
Mi 20:00 Uhr, Andreasheim, 
Vorstand: G. Hirschbolz, Tel. 8916 
 
Projektchor Con-Takt 
zu Projektzeiten i.d.R. Di. 20:30 Uhr Gemein-
dehaus Kenzingen 
Dirigentin: Francesca Schenk: Mail: 
francesca.schenk@gmx.de 
 
Sänger/innen sind in allen Chören jeder-
zeit herzlich willkommen. 
 
Bücherei St. Andreas Hecklingen 
Wir haben Bücher für alle Altersgruppen und 
freuen uns auch in den „kleinen“ Ferien don-
nerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr über 
Groß und Klein im Andreasheim Hecklingen. 
Die	Bibliothekarinnen	Johanna	Burkhart,	Ant-
je	Knapp-Striegel	und	Csilla	Schneider,	Sabine	
Jörger 

Beichtmöglichkeiten – Rorate-Messen: 
Im Dezember haben Sie noch die Gelegen-
heit eine Rorate Messen zu besuchen, in 
Kenzingen am Samstag 10.11. in Bombach 
am Donnertag 15.12. und in Hecklingen 
am Freitag 16.12. jeweils um 19 Uhr. Nach 
den Abendgottesdiensten am Donnerstag, 
15.12. in Bombach und Mittwoch 21.12. in 
Nordweil sind Beichtgelegenheiten. Zu-
sätzliche Beichtmöglichkeiten sind in Ken-
zingen immer am 1. und 3. Samstag im Mo-
nat um 17 Uhr. Herzlich Einladung. 
 
Kinderkirche im Gemeindehaus St. Lau-
rentius 
Am Sonntag, 11. Dezember 2016 indet 
die Kinderkirche in Kenzingen gleich im ka-
tholischen Gemeindehaus Kenzingen statt. 
Alle Kinder bis zur zweiten Klasse sind (auch 
mit Eltern) herzlich eingeladen! 
 
Multi-Kulti-Café 
Herzliche Einladung zum Multi-Kulti-Café 
ausnahmsweise am zweiten Mittwoch im 
Monat: Mittwoch 14.12.16 zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr ins Gemeindehaus, Kirchplatz 
16 in Kenzingen. Bei Kafee, Tee und Kuchen 
können Sie interessante Menschen kennen-
lernen und sich austauschen. Für Kinder ste-
hen Spiele und Aktionen bereit, die von dem 
Verein Eltern für Kinder betreut werden. Falls 
Sie eine Flüchtlingsfamilie betreuen, be-

nachrichtigen Sie sie bitte über diesen Ter-
min. Wir freuen uns auf einen weiteren ge-
meinsamen Nachmittag im Multi-Kulti-Café. 
Was wäre die Regelmäßigkeit ohne Ausnah-
men! Auch im Januar indet das Multi-Kulti-
Café ausnahmsweise am Mittwoch 11.01.17, 
d.h. am zweiten Mittwoch im Monat statt! 
Für den AK Caritas und Soziales: Regina Epp-
ler, Gemeindeassistentin 
 
Adventliche Orgelmusik zur Marktzeit 
Die Adventliche Orgelmusik während des 
Weihnachtsmarktes lockte viele Zuhörer 
an, die mit einem Ohrenaschmaus belohnt 
wurden. An der Orgel spielte Frau Anneka-
thrin Keil und an der Trompete war Markus 
Fehrenbach zu hören. Mit besinnlichen Tex-
ten zur Adventszeit und zu unserer Kirche 
untermalte Herr Zier diese Stunde. Die Zu-
hörer waren begeistert und forderten noch 
eine Zugabe ein. Am Ausgang füllte sich der 
Hut von Herrn Zier rasch mit vielen Scheinen 
und so darf sich der Ausschuss Caritas und 
Soziales über die großzügige Spende von 
310,15 € freuen, die für die Flüchtlingsar-
beit in unserer Gemeinde bestimmt ist. Ein 
herzliches Dankeschön für die Organisation, 
Durchführung und nicht zuletzt allen Zuhö-
rern für ihre Spende. 
 
 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden 
Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 11. Dezember 3. Advent 
9.30 Uhr Tutschfelden Gottesdienst mit 
Pfr.i.R. E. Weisenberger 
10.30 Uhr Broggingen Gottesdienst mit 
Pfr.i.R. E. Weisenberger 

Bleichtalkalender 
Das Bleichtal bietet dem Auge viel. Faszinie-
rende Aussichten, urwüchsige Natur, liebe-
voll gestaltete Gärten, Lichtstimmungen 
von melancholisch bis überwältigend. Ihr 
Bleichtalpfarrer hält besondere Augenblick 
gerne mit seiner Kamera fest. Wie für 2016 
schon gestaltete er auch für 2017 Jahr wieder 
einen Fotobildkalender in DIN A3 quer, der 
sich hervorragend eignet als Raumschmuck, 
als Motivator, die besonderen Ecken im 
Bleichtal mal selbst zu erkunden und als Ge-
schenk für heimatverbundene Bleichtäler in 
der Ferne. Die Bleichtalgemeinden geben 
ihn gerne gegen eine Spende von 12 Euro 
zugunsten der Aktion „Die Kirche bleibt im 
Dorf ! Die Kirche bleibt nicht leer!“ ab. Er-
hältlich ist er in wenigen Restexemplaren zu 
Gottesdienstzeiten in der Wagenstadter Kir-
che, bei der Ortsverwaltung in Tutschfelden 
und im Pfarramt in Broggingen. 
 
Kirchenrennovation Tutschfelden 
Die Tutschfelder Kirche ist wegen Reno-
vierung bis auf weiteres geschlossen. Des-
halb inden die Tutschfelder Gottesdienste 
die nächsten Monate im Vereinsraum des 
Bürgerhauses statt. Trauerfeiern können in 
unseren Kirchen in Broggingen und Wagen-
stadt durchgeführt werden. 
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Kontakt 
Pfarrer Botho Jenne erreichen Sie über die 
oben genannten Adressen und Nummern. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, den Anrufbe-
antworter zu besprechen, wenn Sie nicht 
unmittelbar Erfolg haben. Erreichen können 
Sie ihn auch über pfarrerjenne@web.de 
Pfarramtssekretärin Bernhilde Herlan trefen 
Sie Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr 
im Pfarramt an. 
 
 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag (11.12.16): 
Kein Gottesdienst. 
15:00 Uhr Adventsfeier 
 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch 
 
„Ladet alle eure Sorgen bei Gott ab, denn er 
sorgt für euch.“ 
Die Bibel (1. Petrus 5, 7) 
 
 

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 926 50 77

---------- 
Sonntag, 11.12.2016, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Wessen Wertvor-
stellungen teilen wir?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche 

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
Internet: jw.org 
 
 

Neuapostolische  
Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 

Freitag, 09.12.2016 
18.00 Uhr „Lebendiger Adventskalender“ 
 
Samstag, 10.12.2016 
17.00 Uhr Weihnachtsfeier Jugendgruppe 
 
Sonntag, 11.12.2016 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 14.12.2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 18.12.2016 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 21.12.2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 25.12.2016 
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
auch beim Gemeindevorsteher H. Kussin, 
Tel. 07643 / 86 88 oder im Internet: www.
nak-sued.de bzw. 
www.nak-freiburg-ofenburg.de 

 

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck 
der alemannischen Fasnet, von Masken und 
Häs der Zünfte am Oberrhein - von Ober-
kirch im Norden bis zum Hochrhein im Sü-
den. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammen-
gestellt, verdeutlichen dem Besucher die 
Vielfalt alemannischen Fasnetbrauchtums. 
Im Museumsshop können Sie Bücher, Mä-
skchen, Strohschuhe und vieles mehr erwer-
ben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 

Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 
 
 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 
 
 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trift sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 15.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 
Ofenburger Straße 10. 
Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com 
 
 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Werner Schäfer, Telefon 4603 
 
 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 
 
 

Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 
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Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder ab 5 Jahren und 
Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Gerd Kroner unter Telefon 
07644 5588510. 
 
 

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 
 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 
 
Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 
 
 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 
 

 

Angelsportverein Kenzingen, 
Im Brünnele 9 
Öfnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag 20 Uhr - 24 Uhr 
Sonntag 10 Uhr - 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 
 

Kleintierzuchtverein 
Kenzingen,  
Im Brünnele 

Öfnungszeiten des Vereinsheims: 
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr. 
 
 

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende	Freitag,	Spielbeginn:	19.30	Uhr	
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte	Skatspieler/-innen	sind	als	Gäste	
herzlich	eingeladen. 
Telefon	(07644)	–	8654	oder	9265451 
 

Tischtennis-Sportverein  
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle (Alte Halle) 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 
Leistungstraining Herren 
Dienstag ab 21:00 Uhr 
allgemeines Training 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 
 

Interessengemeinschaft  
Ski und Snowboard 
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, indet unse-
re wöchentliche Skigymnastik in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Jeder der gerne in lockerer Atmosphäre 
Gymnastik machen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Nähere Auskunft: Patrick Laugie, 
Tel. 07644/8602 abends 
 
 

Öfnungszeit der Bücherei: 
Di :  15.00 - 17.30 Uhr 
Do:  09.30 - 11.00 Uhr 
  17.00 - 19.30 Uhr 
 
während der Öfnungszeiten: 
Tel.: 0160 5703978 oder 07644/5589074 
Bücherlohmarkt und Puzzle-Tauschbörse 
 
Wir sind online: 
www.bibkat.de/koeb-kenzingen 
e-mail: koeb-Kenzingen@web.de 
 
Fridolin empiehlt zur Advents- und 
Weihnachtszeit  
Rada Kos: 
Kleine feine Weihnachtsideen 
Eine Adventsstraße mit 24 kleinen Filzhäus-
chen, lustige Schneemänner oder bemal-
te Gläser: Bastelideen zur Weihnachtszeit. 
Dank ausführlicher Anleitungen und Schritt-
für-Schritt-Fotos können auch Kinder Objek-
te nacharbeiten. 
 
Dr. Oetker: 
Das große Weihnachtsbuch 
Backen, Kochen und Genießen. 
 
Leselöwen: 
Die schönsten Advents- und Weihnachts-
geschichten 
Erstes Lesealter in Großdruck  
 
Jo Pestum: 
Drei Könige auf Abwegen (ab 9 J.) 
Ein Weihnachtskrimi in 24 Kapiteln 

Musik-CD: 
Winterkinder auf der Suche nach Weih-
nachten 
Eine Liederreise durch die Adventszeit: vom 
ersten Licht am Adventskranz bis zum hell 
leuchtenden Licht am Weihnachtsbaum. 

 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, den 14. Dezember 2016 
Besichtigung Blumenhaus und Gärtnerei 
Engler 
Einkehr: Gasthaus Beller 
14.30 Uhr Friedhof / Bombacherstrasse 
 

 

Winzergenossenschaft  
Nordweil e. G. 
Einladung zur 
Generalversammlung  
Liebe Mitglieder, 
zu unserer ordentlichen Generalversamm-
lung für das Geschäftsjahr 01.07.2015-
30.06.2016 am Montag, den 12. Dezember 
2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus zur Lin-
de, laden wir Sie mit Partner/Partnerin recht 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung 
3.  Bericht des Vorstands 
4.  Vorlage des Jahresabschlusses 

2015/2016 
5.  Bericht des Aufsichtsrates über seine 

Prüfungstätigkeit 
  a) Über seine Prüfungstätigkeit 
  b) Über das Ergebnis der gesetzlichen 

Prüfung 
6.  Beschluss über den vorgelegten Jahres-

abschluss 2015/2016 und der Verwen-
dung des Reingewinnes 

7.  Beschlussfassung über die Entlastung 
von Vorstand, Aufsichtsrat und Ge-
schäftsführung 

8.  Referat von Herrn Dr. Schuster Vorstand 
des Badischen Winzerkellers 

9.  Verschiedenes 
 
Im Anschluss indet eine Weinprobe statt. 
 
Die Bilanz liegt beim Geschäftsführer zur 
Einsicht ofen und kann nach telefonischer 
Vereinbarung eingesehen werden. Anträge 
über die Beschluss gefasst werden soll, müs-
sen 7 Tage vor der Versammlung dem Vor-
stand vorliegen. 
 
Wir wünschen eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Rainer Frank 
Martin Götz 
Friedbert Hensle  
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Kirchenkonzert mit Brass 5 
Am Sonntag, 11. Dezember 2016 veranstaltet das bekannte Bläserquintett Brass 5 sein 10. 
Benei zkonzert in der Katholischen Kirche St. Laurentius in Kenzingen. 
Beginn des Konzerts ist 18.00 Uhr. 
In den vergangenen Jahren hat das Bläserquintett zu Gunsten eines guten Zwecks bereits 
mehr als 10.000 € eingespielt. In diesem Jahr kommt der Erlös dem Hilfsprojekt „Zukunft für 
Nepal“ zu Gute, welches zur dringenden Sicherstellung der Wasserversorgung in diesem 
Land beiträgt. 
Die Tatsache, dass diese Konzerte sehr beliebt sind und immer sehr gut besucht wurden ist 
auch Grund dafür, dass die Tradition dieser Konzerte von den 5 Bläsern gerne fortgesetzt 
wird. Die Kenzinger Musiker von Brass 5 haben sehr viel Freude in der Vorweihnachtszeit 
zu musizieren. Sie wollen mit musikalischen Highlights der vergangenen Jahre erneut einen 
musikalischen Glanzpunkt im kulturellen Leben der Stadt Kenzingen setzen. 
 
Die Musiker von Brass 5 versprechen auch in diesem Jahr ein stimmungsvolles Konzert zum 
Träumen und Entspannen. 
Sie geben allen Gästen die Möglichkeit aus der vorweihnachtlichen Hektik zu entl iehen 
 
Mitwirkende von Brass 5: 
Steven Böhringer, Jörg Engler Trompete 
Stefan Kessler, Michael Czakalla Waldhorn 
Walter Willaredt Tuba 

 
 
 
 

Kath. Frauenbund Zweigverein 
Nordweil 
Einladung zum 

Weihnachtslieder singen 
auf dem Litzelberg, in Sasbach 

Am Donnerstag den 29.Dezember 2016 
um 15.00 Uhr in Sasbach 

Tref punkt am Rathaus Nordweil um 
13.30 Uhr, gemeinsame Abfahrt ca. 13.45 
Uhr 
 
Anmeldung bis 26.12.16 bei Susi Hensle T. 
6586 wir werden Fahrgemeinschaften bil-
den. 
 
 
EINLADUNG 
Am Sonntag, den 08. Januar 2017 i ndet 
wieder der traditionelle 

Seniorennachmittag 

in unserem Dorf statt.

Im Namen der politischen und kirchlichen 
Gemeinde lädt der Katholische Frauenbund 
als Veranstalter die älteren und allein ste-
henden Bewohner Nordweils herzlich dazu 
ein. 
Auch Sie persönlich werden dazu eingela-
den.
 
Beginn um 14.30 Uhr im Gasthaus Linde.
 
Die jüngere Generation wird zu diesem An-
lass Kuchen stiften. Um ein abwechslungs-
reiches Programm ist der Frauenbund be-
müht. 
Zur Unterhaltung spielt Frau Anne Berger 
mit ihrer Drehorgel und mit selbst verfass-
ten Anekdoten humorischer Art. 
 
Über einen guten Besuch würden sich alle 
Beteiligten freuen.
 
 

Tennisverein Kenzingen e. V. 
Der Tennisverein Kenzingen sucht zum 
nächst möglichen Termin einen Platz-
wart zur Pl ege von unseren 5 Tennis-
plätzen und der Außenanlage. 
  
Voraussetzungen sind: 
Flexibilität bzgl. der Arbeitszeiten, Zu-
verlässigkeit und eine selbständige, 
strukturierte Arbeitsweise sowie ein 
freundliches Auftreten. 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
unserem 2. Vorstand; Herr Dieter Gross; 
Telefon +491727888670 

 
 

 

Amtsblatt über die Feiertage 
 

Letzte Ausgabe 2016 KW 51 Weihnachtsausgabe 
 
 Redaktionsschluss: Freitag, 16. Dezember 2016, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 23. Dezember 2016 
 
 
Erste Ausgabe 2017 KW 01 
 
Redaktionsschluss: Freitag, 30. Dezember 2016, 12.00 Uhr 
Erscheinungstag: Donnerstag, 05. Januar 2017 
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Tischtennis-Sportverein 
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle (Alte Halle) 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 
Leistungstraining Herren 
Dienstag ab 21:00 Uhr 
allgemeines Training 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 
 
Tischtennisspiele an diesem Wochenende: 
Freitag, 09.12.2016 18:30 Uhr 
TV Denzlingen - Jungen 
20:00 Uhr Herren IV - TTC Weisweil III 
 20:00 Uhr TTC Nimburg - Herren III 
Samstag, 10.12.2016 19:00 Uhr 
Herren I - TTSF Hohberg II (Alte Halle) 
 19:30 Uhr TTC Eschbach - Herren II 
 

Turnerbund-Kenzingen 
Der TB-Kenzingen möchte sein Leis-
tungsangebot für seine Mitglieder er-
weitern. 

Angeboten wird: 
Viet Vo dao ( Kampfsport & Selbstvertei-
digung, Kondition, Koordination, Beweg-
lichkeit, Sebstbewustsein, Freude an der 
Bewegung, Gesellschaft & Kultur) 
Viet Khi Phap ( Gesundheit für den Kör-
per, Entspannung für den geist, Konditi-
onsaufbau, Freude an der Bewegung). 

Damit Sie einen ersten Überblick gewin-
nen können bieten wir allen Interssierten 
(auch Nichtmitgliedern) ein kostenloses 
Probetraining an. 
Bei ausreichendem Interesse werden wir 
die Sportarten in unser Leistungsange-
bot aufnehmen Angesprochen werden 
alle. (Kinder ab 4 Jahren, Jugendliche so-
wie Erwachsene). 
Wir bitten um rege Anmeldung zum Pro-
betraining ab sofort bei Frau Sonia Bo-
schi unter 01522 8622058. 
In Absprache mit Frau Sonia Boschi er-
fahren Sie den genauen Termin sowie 
den Veranstaltungsraum. 

Der Vorstand Turnerbund Kenzingen 

 

TB Kenzingen  
Abteilung Handball
ACHTUNG: Der Heimspieltag am 10.12.2016 
indet in der Herbert-König-Sporthalle in Et-
tenheim statt.
Wegen den Umbauarbeiten in der Üsen-
berghalle tragen wird unseren Spieltag in 
Ettenheim aus. Vielen Dank an die Stadt Et-
tenheim für die Überlassung der Sporthalle. 

Samstag 10.12.2016 Heimspieltag in der 
Herbert-König Sporthalle in Ettenheim: 

10.00 Uhr männliche Jugend D 
SG Kenzingen/Herbolzheim - TSV Alem. 
Frbg. Zähringen II 
11.20 Uhr weibliche Jugend D 
SG Kenzingen/Herbolzheim - TV Gundelingen 
12.30 Uhr männliche Jugend B 
SG Kenzingen/Herbolzheim - TuS Ringsheim 
14.10 Uhr Bezirkskl. Damen TB 
Kenzingen II - SF Eintracht Freiburg II 
16.00 Uhr Bezirkskl. Herren TB 
Kenzingen II - Handball Löwen Heitersheim 
18.00 Uhr Landesliga Damen TB 
Kenzingen - TV Todtnau 
20.00 Uhr Südbadenliga Herren TB 
Kenzingen - SG Muggensturm/Kuppenheim 
Samstag 10.12.2016 Auswärtsspiel: 
18.30 Uhr weibliche Jugend B 
TuS Oberhausen - SG Kenzingen/Herbolzheim 

Am 30.12.2016 indet wieder unser Handball-
Grümpelturnier in der Üsenberghalle statt. An-
meldungen unter: www.tbk-handball.de 
 
 

Sportverein

Kenzingen e. V.

Herren SV Kenzingen 
Mit einer eher mäßigen Leistung konnte der 
SV Kenzingen nach einer 2:0 Führung und 
2:3 Rückstand noch ein 3:3 Unentschieden 
im ersten Rückrundenspiel in Weisweil er-
reichen und bleibt somit auswärts weiterhin 
ungeschlagen. 
Über den einen Punkt konnte sich aber weder 
Weisweil noch Kenzingen so richtig freuen. 
Am kommenden Sonntag will sich der SV 
Kenzingen im letzten Spiel 2016 gegen den 
alten Rivalen, die SG Hecklingen, positiv aus 
dem Jahr verabschieden. 
Der momentan schwächeren Form der Ken-
zinger steht ein Lauf von 13 Punkten aus den 
letzten 6 Spielen der „Hecklinger“ entgegen. 
Für Spannung dürfte gesorgt sein. 
 
Samstag, 11.12.2016 
15:00 Uhr KL-B SV Kenzingen – SG Hecklingen 
(Spielort: Sportplatz Mühlengrün, Kenzingen) 
 
Junioren SV Kenzingen 
Alle Jugendmannschaften vom SV Kenzin-
gen haben mit sehr guten Ergebnissen die 
Vorrunde abgeschlossen und sich in die 
Winterpause verabschiedet. Sie bereiten 
sich mit diversen 
Teilnahmen an Hallenturnieren auf die kom-
mende Saison vor. 

 

Sportverein

Hecklingen e.V.

Samstag, den 10.12.2016 
B-Jugend 
15.00 Uhr: SG Gutach - SG Riegel 

Sonntag, den 11.12.2016 
I. Mannschaft 
15.00 Uhr: SV Kenzingen - SG Hecklingen/
Malterdingen 
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaft 
mit Ihrem Besuch. 

 

SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Am Sonntag empfängt die SG zum letzten 
Spiel des Jahres den FC Teningen in Nord-
weil. Nach der Niederlage in Merzhausen 
möchte das Team von Claudio Braun nur zu 
gerne nochmals punkten, auch wenn die 
Personalsituation inzwischen sehr schwierig 
ist. Mit dem FC Teningen kommt ein Gast 
welcher über große Qualität verfügt, jedoch 
mit dem bisherigen Saisonverlauf sicherlich 
nicht zufrieden sein dürfte. 
 
So. 11.12., 12.30 Uhr: SG Nordweil/Wagenst. 
II – FC Teningen II (in Nordweil) 
So. 11.12., 14.30 Uhr: SG Nordweil/Wagenst. 
I – FC Teningen I (in Nordweil) 
 
Tischtennisturnier 2017 
Nach einjähriger Pause indet 2017 wieder 
das beliebte Nordweiler Tischtennisturnier für 
Hobbymannschaften statt. Wie in den Vorjah-
ren besteht ein Team aus mindestens 4 Spieler/
innen. Termin ist der Samstag, 21. Januar 2017. 
Das Turnier wird um 13.45 Uhr mit der Auslo-
sung der Gruppen beginnen. Es sind nur noch 
wenige Startplätze frei. Anmeldungen nimmt 
Sven Buchmüller entgegen unter: Sven.buch-
mueller@sv-nordweil.de oder 07644/922077 
 
 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432  
Öfnungszeiten: 
Montag   13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch  13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag   13.30 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
Oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD.  Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende. Für eine Geldspende, die zur De-
ckung der Unkosten (Müll, Strom, Heizung) 
dient und uns hilft, notwendige Anschafun-
gen zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 

Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
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 „[...] Es ist Advent, der führt 
zur Mitte, 
Besinnlichkeit lenkt unsre Schritte 
und unser Herz wird weit und gut. [...]“ (J.F.G.) 
Auch in diesem Jahr freut sich die Vereinsge-
meinschaft Bleichheim, viele Gäste aus Nah 
und Fern zu ihrem Adventszauber begrüßen 
zu dürfen. 
Am Samstag, den 10. Dezember 2016, bildet 
ab 15 Uhr das historische Ensemble des Pfar-
rhofes Bleichheim erneut eine malerische 
Kulisse für die inzwischen lieb gewonnene 
Tradition in der Vorweihnachtszeit. Gefällig 
geschmückte Stände bieten allerlei Nützli-
ches und Schönes, Leckeres und Wärmen-
des für Zuhause, den Gabentisch und die 
Lieben. Und all dies mit dem sicheren Wis-
sen, Selbstgemachtes zu erwerben. Selbst 

gewachsen sind auch die Christbäume, die 
in Schweighausen frisch geschlagen wur-
den und ebenfalls zum Verkauf stehen. 
Für die Verköstigung an Ort und Stelle unter 
dem prächtigen, leuchtenden Weihnachts-
baum sorgen Winzerglühwein und Kinder-
punsch, Steak und Würste, Striewele und 
Wafeln. Erledigen Sie letzte Weihnachts-
einkäufe und genießen abends die advent-
lichen Klänge der Jugendkapelle des Musik-
vereins Bleichheim. 
Eingeläutet wird der Nachmittag durch die 
glockenhellen Stimmchen des Schülercho-
res Broggingen. Lassen sie sich verzaubern 
und erleben eine stimmungsvolle Zeit mit 
Freunden und Bekannten. Vielleicht sogar 
mit dem Duft baldigen Schnees. Um den-
noch sicher zu uns und wieder heim zu 
kommen, darf auch an den Linienverkehr 

des Bleichtals erinnert werden. 
Sollte die Luft in der vorweihnachtlichen 
Kälte allzu unangenehm werden, so bie-
tet die heimelige Pfarrscheune Wärme und 
Kafee zauberhafte Torten. Dort erwartet 
Sie auch eine kleine Theatervorführung der 
Grundschule Broggingen. 
All die schönen Momente können bei ei-
nem originellen Fotoshooting festgehalten 
werden. Im Pfarrsaal kann man zu familien-
freundlichen Preisen sich, Freunde, Kinder 
und Familie ablichten und daraus weih-
nachtliche Postkarten fertigen lassen. Pro-
fessionell und dennoch ungezwungen wer-
den so besondere Erinnerungen geschafen. 
Der Nikolaus, alle Aussteller und die Vereins-
gemeinschaft Bleichheim freuen sich auf Sie 
und Ihren Besuch. 
B.	M.	Göhri 
 
 

Die Reservistenkameradschaft 
Oberrhein im VdRBW e.V. 
trift sich am Samstag, den 10.12.2016 ab 
19:30 Uhr im Judokeller in der Alten Halle 
Kenzingen. 
Wir freuen uns über jeden ehemaligen, ak-
tuellen und zukünftigen Soldaten, der oder 
die in gemütlicher Runde soldatische Kennt-
nisse auf aktuellen Stand bringen möchte. 
Bei Fragen einfach StUfz d.R. Kliemann 
0152/34103089 oder StUfz d.R Hahner 
0172/2684798 

DRK Ortsverein Kenzingen e.V.  
Kleiderkammer 
Die neuen Öfnungszeiten der Kleiderkammer: 
Vom 19.12. 2016 bis 7.1.2017 haben wir geschlossen. 

Öfnungszeiten 2017 
Im Januar und Februar  sind wir dienstags von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr da. 
Fastnachtsdienstag der 28.2.2017 ist geschlossen. 

Bitte haben Sie Verständnis dass wir leider derzeit keine Sommerkleidung annehmen 
können.
Wir benötigen jetzt Herbst- und Winterkleidung sowie Schuhe in sauberen und tragbaren 
Zustand. 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 08.12.2016 bis 14.12.2016
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de

**NEU 
Do bis Die 19.45h 
So auch 16.45h 
8. bis 13.12. 
J.K. Rowling lädt Dich ein in eine neue Ära der 
magischen Welt 
PHANTASTISCHE TIERWESEN und wo sie zu 
inden sind 3D -6- 133min 
1926: Newt Scamander hat gerade eine weltwei-
te Exkursion abgeschlossen, mit der er die die 
außergewöhnliche Vielfalt von magischen Ge-
schöpfen erforschen und dokumentieren will... 

Do+Sa+Mo+Die 17.30h 
Fr+So 20.00h 
8. bis 13.12. 
VERLÄNGERT ! Eine Super-Komödie it Senta 
Berger – Eliyas M’Barek 
WILLKOMMEN BEI DEN HARTMANNS -12- 
116min 4. Woche 
Bei der Akademikerfamilie Hartmann bricht das 
Chaos aus, als Mutter Angelika beschließt , ge-
gen den Willen ihres Mannes, einen Flüchtling 
aufzunehmen... 

**NEU 
Sa 17.30h Matinée 
So 11.00h 
10.+11.12. 
 Zum Intern. Tag der Menschenrechte zeigen 
wir die Komödie 
WELCOME TO NORWAY -6- 95min 
Der erfolglose, aber einfallsreiche Hotelier Pri-
mus will die aktuelle Flüchtlings-Ströme in Bares 
ummünzen. Doch als er sein marodes Hotel um-

funktionieren möchte, droht er an Vorgaben und 
Vorurteilen zu scheitern... 
 
Do+Sa+Mo 20.00h 
Fr+So 17.30h 
8. bis 12.12. 
Ein neuer Film von Meister-Regisseur Ken Loach 
und evtl. sein bester 
Ich, Daniel Blake -6- 101min 2. Wo 
Daniel ist ein gradliniger, anständiger Durch-
schnittsengländer – bis ihm seine Gesundheit ei-
nen Strich durch die Rechnung macht. Jetzt will die 
Sozialbürokratie ihm seine Sozialhilfe verweigern... 
 
Mo 18.00h 
Die 20.00h 
12.+13.12. 
Loie Fuller – eine der größten Tänzerinnen ihrer 
Zeit... 
DIE TÄNZERIN -12- 111min 2. Wo 
Niemand hätte es ahnen können, dass die Toch-
ter eines US-Rodeoreiters, in Europa zum Star 
der Belle Epoque in Paris werden würde. 
 
Fr 18.00h 
9.12. 
Geschlossene Veranstaltung ! Der Film von 
Frau Sigrid FALTIN 
KINDER! – LIEBE! – HOFFNUNG! 93min 3. Wo 
Der Film zeigt den Kampf der Familie gegen die 
Krankheit des Vater, die Vorbereitung auf den 
Tod – und wie es danach mit der Familie weiter-
geht. 
 
Sa+So 14.45h 

10+11.12. 
PETTERSSON+FINDUS: Das schönste Weih-
nachten überhaupt 
o.A. 82min „bes. wertvoll“ 2. Wo 
Ein Film für die ganze Familie... 

Sa+So 14.45h 
10.+11.12. 
Musik und Liebe... 
TINI: Violettas Zukunft o.A. 99min 2. Wo 
Nach einer Welttournee kehrt Violetta nach 
Hause zurück. Doch statt Zeit für Freunde und 
Familie zu haben, gibt es gleich die nächsten 
Termine... 

Die 18.00h 
13.12. 
Doku über den WELTMEISTER des SCHACHs 
MAGNUS CARLSON und sein einzigartiger Auf-
stieg 
MAGNUS – Der Mozart des Schachs o.A. 
80min 3. Wo 
 
Voranzeige: 
**Am Samstag, den 17.12.2016 kommt die 
FREIBURGER PUPPENBÜHNE um 14.30h mit 
dem Stück KASPAR UND DER WEIHNACHTS-
MANN für Menschen ab 3 Jahren – Eintritt € 5,-- 
 
**Am Freitag, den 23.12. 2016 zeigen wir in 
Zusammenarbeit mit der Jugendplege der 
Stadt Kenzingen um 10.30h den Film BURG 
SCHRECKENSTEIN o.A. 96min Eintritt € 3,-- 
pro Nase 
 
Änderungen vorbehalten. 

Ende des redaktionellen Teils



...eine Spezialität vom Landwirt

Keine Ausdünstungen durch die Poren der Haut



Zuverlässige Reinigungskraft 
für Arztpraxis in Herbolzheim ab sofort gesucht.

Mo.- Fr. ab 18.30 Uhr für ca. 1,5 Std. 

Telefon 0174 - 4 04 28 33 

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Kenzingen und Nordweil gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Med. Fachangestellte gesucht 
zur Verstärkung des Teams

in gynäkologischer Praxis.

Kurze schriftliche Information an:

Chiffre-Nr. 4468905 an den PRIMO VERLAG,

Postfach 1254, 78329 Stockach.

Putzfee gesucht  
Suche ab Januar für 96 qm Wohnung Putzfee. 

Tel. 01702154631 

1-Zi.-Wohnung in Tutschfelden
zu vermieten. 45 m², Souterrain, KM 390 Euro + NK 60 Euro,

möbliert +  40 Euro +  3 MMKT, frei ab sofort.

Telefon 0178 - 1 43 46 31 

Suche dringend 2-3-Zimmer-Wohnung! 
Ruhiger, gepflegter 41-jähriger Mann mit sehr gutem gesicherten

Einkommen sucht baldmöglichst schöne 2-3 Zi.-Wohnung mit EBK 

und Balkon, Tel. 0 76 44 / 5 58 95 31 oder 0176 - 78 18 28 32 

Garage gesucht 
Suchen eine Garage in Kenzingen, 

Brot-/Kiesel-/Kieselquerstraße 
und/oder nähere Umgebung. Tel. 017681312687 

Suche 3-Zimmerwohnung  
bis 800,- € warm, langfristige Mieterin. 
Krankenschwester (30) in Festanstellung, 
keine Angst vor der Kehrwoche,
am Wochenende mit Kind. 0151/43208948 

Schreiner im öffentlichen Dienst (52)
hilfsbereit und zuverlässig, Nichtraucher, sucht 

ERDGESCHOSSWOHNUNG, ca. 50 qm, gern mit Terrasse 
und Kellerraum ab Februar.    Tel. 07652 /9199064

Thai-Wohlfühlmassage
Die richtigen Handgriffe für eine gesunde Entspannung

Teilkörpermassage auf Wunsch mit Aromaöl - 30 Min. 18 Euro
Ganzkörpermassage auf Wunsch mit Aromaöl - 60 Min. 33 Euro

Akupressur Thai-Massage - 60 Min. 33 Euro

Bei uns erhalten Sie auch Gutscheine ideal zum Verschenken.

Wimon Bergmann
Schulstr. 7 • 79364 Malterdingen • Tel. 0 76 44 / 93 01 04



Jetzt auch in Kenzingen!!

Einladung

zur Eröffnung
Am Samstag, den 10.12.2016 möchten wir 

Sie gerne zur Eröffnung unserer neuen Filiale in 

Kenzingen, Hauptstraße 48 recht herzlich einladen.

Von 14 Uhr bis 18 Uhr sind wir für euch da.

Wer sich am Eröffnungstag anmeldet,

bekommt das Lehrmaterial

GRATIS

Wie immer ist für das leibliche Wohl 

bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf  Euch

Familie Schmidt mit Team

Autoschlüssel verloren!
Einzelner SEAT Autoschlüssel mit blauem 

Smiley-Anhänger aus Stoff, am 7.12.16 um ca. 7 Uhr 
am Bahnhof in Kenzingen verloren. Finderlohn. 

Tel. 07644 92 68 35 

Dr. Steffen Ghani (Landarzt)

Dr. Ingrid Ghani (Chin. Medizin)

S´Johr goht schnell zue uff´s End; 

De Ziet rennt grad so durch d´Händ! 

Solle mir schaffe vum Johr de Rescht? 

A wa, mir mache zue bim Fescht! 

Doch über ebbis dien minne Maidle klage, 

des muss ich hier dann au mol sage: 

Bie manche Liet dien Maniere nit reiche, 

Dass sie immerzu mien unser Klo verseiche! 

Wenn bim piesle diet zittre dinni Hand, 

hock doch in Gottsname uff de Schüsselrand! 

Unsere Praxen sind vom 
19.12. bis 31.12. 
geschlossen!



Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17

Eine ganze Gans
mit Apfelfüllung, Rotkraut, 
Maronen, Semmelknödel, 

dazu eine Flasche Rotwein aus der Region 
für 77 Euro (4 - 5 Personen, nur auf Vorbestellung)

Ihre Familie Werner Konstanzer

Hotel-Gaststätte Beller | Hauptstr. 41 | 79341 Kenzingen
Tel. 07644/526 | info@hotel-beller.de | www.hotel-beller.de

bis 21.12.2016

Hotel Beller

AM JAHRESENDE FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der  
Woche vor Weihnachten 
(KW 51) erscheinen?
Dann buchen Sie 1 Tag früher!

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
REGULÄR

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS  
FÜR KW 51

Freitag, 16.12.2016 Donnerstag, 15.12.2016

Montag, 19.12.2016 Freitag, 16.12.2016

Dienstag, 20.12.2016 Montag, 19.12.2016

Mittwoch, 21.12.2016 Dienstag, 20.12.2016

Donnerstag, 22.12.2016 Mittwoch, 21.12.2016

 

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige 
für KW 51 spätestens am Mittwoch, 14.12.2016 um 15 Uhr im Verlag eingehen.

Telefon: 0 77 71/ 93 17-11  Telefax: 0 77 71/ 93 17-40

Den regulären Anzeigen-Annahmeschluss 
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by Primo Verlag Stockach

DIE PRIMO- 
DRUCKEREI

Telefonische Beratung: 
0 77 71 / 93 17 - 932

www.primodruck24.de

ab Auflage 
1 bis ...?

www.primodruck24.de

Drucksachen für jedermann!

	 Visitenkarten
	 Briefbogen
	 Rechnungsformulare
	 Lieferscheine
	 Durchschreibesätze
	 Kurzmitteilungen
	 Faxvorlagen
	 Formulare
	 Einladungen

	 Broschüren
	 Prospekte
	 Mailings
	 Kataloge
	 Plakate
	 Mitteilungs- u. Infoblätter
	 Zeitschriften
	 Festschriften
	 Bücher

	 Hochzeitskarten
	 Hochzeitszeitungen
	 Geburtsanzeigen
	 Trauerkarten
	 Danksagungen
	 Bewerbungen
	 Foto-Bücher
	 Blöcke
	 Kalender

	 Chroniken
	 Vereinsblätter
	 Schülerzeitungen

Bei uns sind nicht nur Ihre Anzeigen in den besten Händen. Auch 

alles, was Sie drucken möchten, erhalten Sie in Top-Qualität. Auf 

Wunsch betreuen wir Ihre Drucksache von der Konzeption bis zur 

Weiterverarbeitung. Klein- und Großaulagen sind kein Problem. 

Der Digitaldruck bleibt bei 4-farbigen Kleinaulagen unschlagbar 

im Preis-Leistungsverhältnis! Und wenn‘s  ein bisschen mehr sein 

darf, stehen unsere Ofsetdruckmaschinen bereit.

		 PRIMODRUCK24 - Ihre Druckerei für individuelle Drucksachen
 Im Eschle 7 • 78333 Stockach
 Telefon 07771/9317-932 • Telefax 07771/9317-935
 E-Mail: pd24@primo-stockach.de • www.primodruck24.de



Weihnachtszeit im Sporthotel Kenzingen

Brunchbuffet  € 20,50
Am 3. &  4. Advent

ab 11 Uhr mit vielen Leckereien

1. & 2. Weihnachtsfeiertag 
4 Gang Mittags-Menü-Buffet mehrere 
Hauptgänge als Buffet zur Auswahl

€  34,90 inkl. Mineralwasser 

Silvester Galamenübuffet
mit hohe Rippe am Büfett aufgeschnitten

Hähnchenbrustfilet, Lachsfilet & Vegetarischem
 mit Dessertbuffet 

€ 37,50 inkl. Mineralwasser

Kinder zahlen jeweils 2,- € pro Lebensjahr (4-13 Jahren)

Heiligabend und vom 27.12.16 bis einschl. 30.12.2016
bleibt unser Restaurant  geschlossen

Silvester ab 17 Uhr 30 geöffnet

Liebe Gäste,  ab dem 1. Januar 2017 übergeben wir unseren Betrieb in 
jüngere Hände. Wir haben uns sehr wohlgefühlt und danken all unseren 

Gästen für die Jahrelange Treue. Bitte bedenken Sie sollten Sie noch 
Gutscheine haben diese noch rechtzeitig einzulösen.

Ihre Familie Seggelke
Wir freuen uns auf Sie

Familie Seggelke und Ihr Team Breitenfeldstraße 51 79341 Kenzingen
Telefon 07644-8090 post@sporthotel-kenzingen.de

 

 

 

Weingut Fehrenbach
79341 Kenzingen-Johanniterhof-Telefon 07644/7146

(Fahrtrichtung Kenzingen-Weisweil)

Weihnachtsbäume

Weinpräsente

Spirituosen
Verkauf/Beratung: Mo.-Fr. täglich ab 16.30 Uhr

Sa. 9.00-18.00 Uhr

NUSSBAUM-STAMMHOLZ
sowie alle anderen Laubstammhölzer gesucht. 

TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen 
Tel. 07644-310 • Fax 07644-4196 • Mobil 0172-8708303



Tutschfelder Weine

Wir wünschen 
besinnliche Festtage und 
ein gutes neues Jahr.

Kommen Sie vorbei, wir haben tolle Weihnachtsangebote

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 17.30 - 19.30 Uhr & Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

T
e
l
e
f
o
n

0
7
6
4
3

8
3
2
6

Unser Geschenktipp zu Weihnachten

Ein Friseurgutschein von 

Friseur Krocker
Hauptstr. 5 - 79341 Kenzingen - Tel. 07644 6306


